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Ho, ho, ho liebe Leserinnen und Leser,
Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt. Ab sofort stehen alle 
Zeichen auf Gemütlichkeit und 
Lichterglanz. Wer sich mit tollen, 
oft selbst gemachten Artikeln 
zum Behalten oder Verschen-
ken eindecken möchte, der hat 
in der Region normalerweise die 
Qual der Wahl. Leider müssen in 
diesem Jahr die beliebten Weih-
nachtsmärkte und auch die Eis-
bahn in Beckum ausfallen. 

Aber immerhin bemühen sich die 
Städte und Gemeinden ihre Bür-
gerinnen und Bürger mit kleineren 
Aktionen und schöner Weihnachts-
beleuchtung auf das Fest der Liebe 
einzustimmen. Und auch wir ha-
ben einige weihnachtliche Tipps 
für Sie parat, um Ihnen den Advent 
zu versüßen.
	 Sie möchten mal ein ganz be-
sonderes Festmahl zu Weihnach-
ten auf den Tisch zaubern? Dann 

wird Ihnen unser Rezepttipp gefal-
len, denn wir haben Ihnen die An-
leitung für ein Drei-Gänge-Menü 
zusammengestellt. Nicht nur zum 
Nachtisch, sondern auch für die 
Kaffeetafel, beispielsweise an den 
Adventssonntagen, eignen sich le-
ckere, selbst gebackene Plätzchen. 
Einen Vorschlag finden Sie eben-
falls in dieser Ausgabe. Außerdem 
haben wir Ihnen ein paar Tipps 
zum nachhaltigen Weihnachts-
baumkauf und tolle Geschenk- 
ideen für Ihre Lieben zusammen-
gestellt.
	 Apropos Geschenkideen: Ak-
tuell läuft die jährliche Verkaufs-
ausstellung des Kreiskunstvereins 
Beckum-Warendorf e.V. im Stadt-
museum Beckum. Da ist für jeden 
Geldbeutel etwas dabei. Ein vir-
tueller Rundgang ist übrigens auf 
dem YouTube-Kanal des Kreis-
kunstvereins zu sehen. Schauen sie 
doch einfach mal nach. Wer doch 

lieber vor Ort die Kunst bestaunen 
möchte, hat noch bis zum 6. Januar 
Gelegenheit dazu.
	 Historisch Interessierte können 
in Ahlen eine neue Erinnerungs- 
und Gedenkstätte erkunden. Eine 
neue Legendentafel erinnert an 
den ehemaligen Jüdischen Fried-
hof, der sich einmal am heutigen 
Standort des Sidney-Hinds-Park 
befunden hat.
	 Last but not least erklären wir 
Ihnen, wie Sie mit dem Auto si-
cher durch den Winter kommen. 
Zudem verraten wir Ihnen, was ei-
nen guten Immobilienverwalter 
ausmacht und welche Alltagshelf-
erlein Senioren den Lebensabend 
angenehmer gestalten.

Viel Spaß beim Lesen, schöne 
Weihnachtsfeiertage und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Ihr Team der 
ORTSZEIT Ahlen/Beckum.
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Ich bedanke mich für das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche 
Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!
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HIRSCH Porozell GmbH gehört seit 2018 zur HIRSCH Servo Gruppe und zählt nach der Fusion mit der IsoBouw GmbH 
in 2019 zu den führenden Herstellern von EPS Dämmsto� en (expandierter Polystyrol Hartschaum) in Deutschland. 
HIRSCH Porozell produziert � ächendeckend in Deutschland an sechs Produktionsstandorten und kann so eine hohe 
Lieferfähigkeit und Liefersicherheit sicherstellen.

Die HIRSCH Servo Gruppe mit Stammsitz in Österreich betreibt 20 Produktionsstandorte in West-, Mittel, Ost- und 
Südeuropa und beschäftigt über 1.200 Mitarbeiter. Mit über 45 Jahren Erfahrung ist die HIRSCH Servo Gruppe auch 
führender Technologielieferant für energiee�  ziente und ressourcenschonende Anlagen zur Herstellung und Ver-
arbeitung von EPS und EPP. Die umfangreichen Anwendungen unserer Produkte reichen von Verpackungen über 
Dämmsto� e bis hin zu Formteilen für industrielle Anwendungen und kundenspezi� schen Lösungen. Dabei sind 
Spitzenqualität, Zuverlässigkeit, logistische Perfektion und hohe Innovationskraft unsere Markenzeichen.

Zur Verstärkung unseres Teams an unserem Standort in Rheda-Wiedenbrück
suchen wir zum nächst möglichen Termin eine/n engagierte/n 

Betriebstechniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Wartung und Instandhaltung aller Produktions- und Produktionshilfsanlagen.
• Bestellung von Ersatzteilen und nötigen Werkzeugen.
• Durchführung bzw. Anleitung von Reparaturen von Anlagen und Fahrzeugen.
• Führen und Überwachen eines Ersatzteillagers.
• Technische Dokumentation.

Ihr Pro� l:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker, Elektroniker, Mechatroniker oder 
 ein vergleichbarer Abschluss.
• Mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert
• Selbständige, systematische und sorgfältige Arbeitsweise.
• Belastbar, zuverlässig und teamfähig, o� en für weitere Entwicklung.
• Interesse an wertschöpfenden Prozessen sowie an Maschinen und deren Technik. 
• optional: Zusatzerlaubnis zum Freischalten von Hochspannung.

Wir bieten Ihnen:
• Leistungsgerechte Vergütung. 
• Ein vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet sowie eine umfassende Einarbeitung.
• weitere fachliche und persönliche Entwicklung – eine mittelfristige Entwicklung zum 
 Werkstattleiter ist vorgesehen. 
• Auch Wiedereinsteiger erhalten bei uns eine Chance.
• Nette Kolleginnen und Kollegen mit Spaß und Freude an der gemeinsamen Arbeit.
• Anspruchsvolle und zukunftsorientierte Produkte.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe des möglichen Eintrittstermins an:

HIRSCH Porozell GmbH 
Personalabteilung · Stephanie Hanschmann
Augsburger Str. 8-10 · 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Tel.: 0 52 42 - 96 08 35 · stephanie.hanschmann@hirsch-gruppe.com
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AhlenSchule

In Zusammenarbeit mit der 
Fachberatung für Kinder-
tagespflege der Caritas Ah-
len und dem Jugendamt der 
Stadt Ahlen bietet die Famili-
enbildungsstätte Ahlen (FBS) 
einmal im Jahr einen Quali-
fizierungskurs für Tagesel-
tern im Umfang von 160 Un-
terrichtsstunden an. Dieser 
Zertifizierungskurs für Tages-
pflegepersonen ist nun er-
folgreich beendet worden. 
Die Zertifikate vom Bundes-
verband für Kindertagespfle-
ge aus Berlin sind in der FBS 
angekommen. Leider können 
diese nicht persönlich ausge-
händigt werden. 

Bereits Mitte August schlossen 
die elf Teilnehmenden die Qua-
lifizierung erfolgreich mit einer 
Prüfung ab. „In diesem Jahr wer-
den wir wohl das Zertifikat, die 
allerherzlichsten Glückwünsche, 
Blumensträuße und Schokolade 
sowie ein Glas Sekt zum Ansto-
ßen bildlich gesprochen in ei-
nen Umschlag packen müssen“, 
so Bernadette Rentmeister aus 
der Familienbildungsstätte Ah-
len. Sie hatte die Zertifikatsüber-
gabe im festlichen Rahmen gep-
lant und findet es sehr schade, 
dass diese ausfallen muss. „Da-
her erhalten die neuen Tages-
pflegepersonen tatsächlich in 
diesem Jahr dieses so besonde-
re Dokument auf postalischem 
Wege.“
	 Die zehn Frauen und der 
Mann besuchten ab September 
2019 ein Einführungsseminar 
über 30 Unterrichtseinheiten. 

Der folgende Grundkurs um-
fasste 50 Unterrichtsstunden 
und vermittelte zum Beispiel 
Kenntnisse über die Bedeu-
tung des Spiels, die Entwick-
lung von Kindern und über pä-
dagogische Alltagssituationen. 
Im Vertiefungsseminar mit 80 
Unterrichtsstunden wurden die 
Teilnehmerinnen auf ihre zu-
künftige Rolle vorbereitet, in-
dem sie sich mit Themen wie 
Konzeptentwicklung, Kinder-
rechte, Bildungsdokumentation 
oder der musisch-kreativen Ar-
beit beschäftigten.
	 Rita Wirtz-Dufhues von der 
Fachberatung für Kindertages-
pflege ergänzt: „Natürlich ist es 
bedauerlich, dass wir den Ab-
schluss der Ausbildung nicht ein 
klein wenig feiern können. Wir 
haben viele Stunden in der FBS 

Rita Wirtz-Dufhues (li.) von der Fachberatung für Kindertagespflege der Caritas Ahlen und Bernadette Rent-
meister für die FBS verschicken die Zertifikate ausnahmsweise per Post. Foto: FBS Ahlen

Erfolgreicher Abschluss
Elf Tagespflegepersonen erhalten ihre Zertifikate

miteinander verbracht und uns 
mit wichtigen sowie anspruchs-
vollen Themen auseinanderge-
setzt. Da können die Tagespfle-
gepersonen auch wirklich stolz 
auf sich sein.“
	 Die Tagespflege stellt einen 
wichtigen Baustein bei der Kin-
derbetreuung, besonders bei 
U3-Kindern, dar. Das flexible An-
gebot von Betreuungspersonen 
trägt zur Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf bei, sodass die 
Anfrage in diesem Bereich hoch 
ist. Aus diesem Grund freut sich 
André Deppe aus dem Fachbe-
reich Jugend, Soziales und Inte-
gration der Stadt Ahlen über die 

erfolgreich absolvierte Qualifi-
zierungsmaßnahme für Tages-
mütter.
	 „Selbstverständlich gratu-
liere auch ich herzlich und kann 
nur sagen, dass ich mich sehr auf 
die weitere und zukünftige Zu-
sammenarbeit mit den fähigen 
Absolventinnen und Absol-
venten des Kurses freue. Ich bin 
gespannt, wie es ab dem näch-
sten Jahr weitergehen wird. 
Denn in Zukunft soll ja die Aus-
bildung von vormals 160 Unter-
richtsstunden auf 300 Stunden 
gemäß dem Qualitätshandbuch 
für Kindertagespflege ausge-
weitet werden.“

Das Berufskolleg Beckum 
bittet um Ihre Mithilfe. Ak-
tuell ist es für Schülerinnen 
der Berufsfachschule Kinder-
pflege des Berufskollegs Be-
ckum sehr schwer, Prakti-
kumsplätze zu finden. Grund 
ist die Corona-Pandemie. Das 
ist insofern problematisch, 
als dass diese Praxisphase 
verpflichtend absoviert wer-
den muss, um die zweijährige 
Ausbildung erfolgreich abzu-
schließen.

Arbeitgeber, die in einer Ta-
gespflegestelle oder Kinder-
tageseinrichtung einen Prak-
t ik umsp lat z  b es o nd er s  im 
U3-Bereich in der Zeit vom 30. 
November bis zum 11. Dezem-
ber sowie vom 18. bis zum 29. 
Januar anbieten können, wer-
den gebeten, sich unter Tel. 
02521/82030 oder unter E-Mail 
k.sehlleier@bkbmail.de zu mel-
den. 
	 Zur Information:  Es ist mög-
lich, dass alle Schüler, die Pflicht-
praktika in Kindertageseinrich-
tungen durchführen, in dieser 
Zeit über die Regelung der ko-
stenfreien Corona-Testung von 
Mitarbeitern in den Einrich-
tungen mit getestet werden 
können. Die Kosten für diese Co-
rona-Testungen werden vom 
Land NRW (Gesundheitsministe-
rium) übernommen.

Save the Date
Wer sich ein Bild über das Bil-
dungsangebot des Berufskolleg 
Beckum (BKB) machen möch-
te, der sollte sich schon ein-

mal Samstag, 16. Januar 2021, 
in den Terminkalender eintra-
gen. Dann haben Schülerinnen 
und Schuler sowie ihre Eltern, 
die Möglichkeit, sich über die 
gesamte Bandbreite der voll-
zeitschulischen Bildungsgänge 
des BKB beraten zulassen. Vo-
raussetzung, um diese Lehrgän-
ge zu besuchen, sind entwe-
der der „Mittlere Schulabschluss 
(FOR)“ oder der „Mittlere Schul-

Berufskolleg Beckum informiert
Termin für Tag der offenen Tür und Praktikumsplätze gesucht
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abschluss (FOR) mit Berechti-
gung zum Besuch der gymnasi-
alen Oberstufe“.
	 An dem Tag der offenen Tür 
im Januar werden Interessierten 
von 10 bis 13 Uhr die Bildungs-
gänge des Beruflichen Gymnasi-
ums im Bereich der Gesundheit, 
der Informationstechnik und des 
Sports sowie die Bildungsgän-
ge der Höheren Berufsfachschu-
le im Bereich der Metalltechnik, 

des Gesundheits- und Sozialwe-
sens und der Informationstech-
nischen Assistenten gemeinsam 
in der Aula des Berufskollegs Be-
ckum, Hansaring 11, in Beckum 
vorgesellt.
	 Fragen wie „Welche Vorteile 
hat der Wechsel in das Berufliche 
Gymnasium oder der Höheren 
Berufsfachschule?“ werden be-
antwortet. Weitere Infos unter:
bk-beckum.kreis-warendorf.de.

Wir wünschen...
...allen Lesern und Geschäftspartnern  

ein frohes Weihnachtsfest und  

ein gesundes neues Jahr 2021!

Ihr Team der ORTSZEIT!



Region Beckum

Die derzeit steigenden Fall-
zahlen an Corona-Infizierten 
lassen den Organisatoren 
keine andere Wahl: Sowohl 
der Aufsichtsrat der Wirt- 
schaftsförderungsgesellschaft 
(WFG) als auch der Krisenstab 
der Stadt Beckum haben sich 
entschieden, den Ahlener Ad-
vent und das Beckumer Winter-
vergnügen abzusagen. 

Damit entfallen in Beckum die 
Weihnachtsmärkte in allen vier 
Stadtteilen und die Eisbahn auf 
dem Beckumer Marktplatz. 
	 „Natürlich ist uns das nicht 
leichtgefallen. Wir bedauern die-
se Absage sehr. Aber die stei-
genden Infektionszahlen lassen 
uns leider keine andere Wahl. Si-
cherheit geht vor“, so der für die 
Weihnachtsmärkte zuständige 

Keine Weihnachtsmärkte 2020
Ahlen und Beckum sagen ihre Events ab
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In Beckum hat der traditions-
reiche 11.11. ganz im Zeichen 
der durch die Corona-Pan-
demie verursachten Auswir-
kungen gestanden. Trotzdem: 
Bei den heimischen Karneva-
listen ist die Fünfte Jahreszeit 
fest im Herzen verankert. Auch 
ohne öffentliche Feiern und 
Treffen startete die Dachge-
sellschaft „Na, da wären wir ja 
wieder“ in die Session – nur 
auf eine ungewohnte Art und 
Weise.

Die traditionelle Schlüsselü-
bergabe durfte natürlich nicht 
fehlen: Statt wie gewohnt auf 
dem Marktplatz fand dieser für 

Digitaler Startschuss in die neue Session 
Virus besiegt nicht den Karnevalsbazillus 

den Püttstadt-Karneval wich-
tige Traditionspunkt im Film-
studio statt. Über den Verlauf 
dieses ungewöhnlichen Starts 
in die Session können sich 
alle närrischen Menschen seit 
dem 11.11. um 11.11 Uhr unter 
www.beckum.de einsehen.
	 Zu dieser erstmals digital 
durchgeführten Schlüsselüber-
gabe begrüßte Wolfgang Krog-
meier als Präsident der Dach-
gesellschaft neben Stadtprinz 
Thomas II. (Kleinekemper) und 
Hofmarschall Klaus Langhorst 
besonders den neuen Bürger-
meister Michael Gerdhenrich. Im 
Beisein der Präsidenten Marc Lill-
manstöns und Egbert Wißling so-

C. R. S.
Christians-

Reparatur-Service
Die Meisterwerkstatt

für ALLES was Strom braucht!
· Verkauf von Neu- und Gebrauchtgeräten ·

· Seniorengerechte Technik 
für den häuslichen Alltag ·
Telefon: 0 2525/806970

Mobil: 01 72/5 216730
E-Mail: c.r.s-rep.service@gmx.de

Hauptstraße 44
59269 Neubeckum

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr!

wie Kater Heinz-Josef Dinter ging 
es vom Markplatz unter Einhal-
tung aller Corona-Vorschriften 
direkt ins Studio von Georgios 
Staikos, um die symbolträchtige 
Schlüsselübergabe in Wort und 
Bild festzuhalten.
	 Sowohl Stadtprinz Thomas II. 
als auch Bürgermeister Michael 
Gerdhenrich gingen auf die jahr-
hundertelange Tradition des Be-
ckumer Karnevals ein und star-
teten pünktlich am 11.11. in die 
Session. Ehe der symbolische 
goldene Stadtschlüssel wieder 
in den Händen des Bürgermei-
sters landete, stellten alle Karne-
valisten fest, dass der Karnevals-
bazillus sich vom Corona-Virus 
nicht besiegen lassen wird.

Traditionell am 11.11 nimmt Bürgermeister Michael Gerdhenrich 
(links) den symbolischen Stadtschlüssel von Stadtprinz Thomas II. (Klei-
nekemper) entgegen. Foto: Staikos

In diesen schwierigen Zeiten sagen wir herzlichst Danke für Ihre Unterstützung  
für unsere Menschen mit Beeinträchtigungen. Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2021! Bleiben Sie gesund!

Karin Burtzlaff 1. Vorsitzende
Lippweg 9, 59269 Beckum, Tel. 0251/8248210

fuer-ein-ander
Verein für Körper- und mherfachbehinderte
Menschen e. V. Kreis Warendorf
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Fachbereichsleiter Stadtentwick-
lung Beckum Uwe Denkert.
Auch in Ahlen wurde die Entschei-
dung nicht leichtfertig getrof-
fen, aber nach eingehender Prü-
fung und vor dem Hintergrund 
der steigenden Infektionszahlen 
sei keine andere Wahl geblieben, 
schildert WFG-Geschäftsführer 
Jörg Hakenesch. Doch die Ahlener 
sollen nicht gänzlich auf vorweih-

nachtliche Stimmung verzich-
ten müssen. Hierzu wird die WFG 
die Innenstadt festlich schmü-
cken unter anderem mit stim-
mungsvollen Lichtelementen, 
Weihnachtsdekoration und Tan-
nenbäumen. „Bleibt die Hoffnung, 
dass im nächsten Jahr wieder 
viele der traditionellen Veranstal-
tungen und Feste stattfinden kön-
nen und man bei Glühwein und 
Waffeln wieder über den schö-
nen Ahlener Advent schlendern 
kann“, hofft WFG-Geschäftsführer  
Hakenesch.

Vor einigen Wochen ent-
st and de r e r ste Kont ak t 
zwischen dem neuen Ama-
zon-Standort in Oelde und 
dem Tafel Ennigerloh e.V.. 
Sehr erfreut reagierten die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der Tafel auf das Angebot 
von Amazon, überschüssige 
Lebensmittel zu erhalten.

Nach einem kurzen Austausch 
zwischen Amazon und der Ta-
fel war der erste Abholtermin 
vereinbart. Frank Ziehlke fuhr 

Am neuen Amazon-Standort in Oelde nehmen Frank Ziehlke und Kevin Ziehlke (Tafel Ennigerloh e.V.) die erste Le-
bensmittelspende von den Amazon-Mitarbeitern Fatih Akyol, Nora Gacon und Jonas Dachs (von rechts) freudig ent-
gegen. Alle Beteiligten freuen sich auf die weitere gute Zusammenarbeit. Foto: Horizonte e.V. 

Lebensmittelspende
Amazon spendet an Tafel Ennigerloh

mit dem Kühltransporter der 
Tafel zum Aurea-Gelände und 
nahm dort die erste Lebensmit-
telspende entgegen.
	 Zwei Europaletten waren 
reichhaltig mit Weihnachtskek-
sen, Tee, Kaffee, Nudeln und 
Konserven beladen. Diese halt-
baren Lebensmittel werden in 
den nächsten Tagen in der Aus-
gabestelle der Tafel Ennigerloh 
e.V. zusammen mit den Lebens-

mittelspenden der Einzelhänd-
ler im Kreis Warendorf an die 
Tafelkunden ausgegeben. Na-
türlich profitieren auch die Ta-
fel-Ausgabestellen in Beckum, 
Neubeckum, Sendenhorst, Wa-
dersloh und der Oelder Tisch 
e.V. von der Unterstützung 
durch Amazon. Alle Beteiligten 
sind sich sicher, dass so eine 
langfristige und sinnvolle Zu-
sammenarbeit begonnen hat.
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Kultur BeckumKultur Beckum

Seit der Gründung des Kreis-
kunstvereins Beckum-Waren-
dorf e.V. im Jahr 1952 findet 
im Herbst/Winter die große 
Jahresverkaufsausstellung 
statt. Damit gibt der Verein, 
der die Förderung und Un-
terstützung der Kunst in der 
Region zum Ziel hat, allen 
Künstlermitgliedern die Mög-
lichkeit, ihre Arbeiten der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren 
und zu verkaufen.

68. Jahresverkaufsausstellung im Stadtmuseum 
Kreiskunstverein Beckum-Warendorf e.V. stellt in Beckum aus

Fotos: Matthias Gödde

Außerdem können die Förder-
mitglieder und alle Kunstinte-
ressierten moderne Kunst be-
trachten, darüber ins Gespräch 
kommen, die Künstler kennen-
lernen und nicht zuletzt das 
eine oder andere Kunstwerk 
erwerben. Im turnusgemäßen 
Wechsel finden diese Ausstel-
lungen im Museum Abtei Lies-
born, im Stadtmuseum Beckum 
und in der Stadt-Galerie Ahlen 
statt. In diesem Jahr findet die 

Ausstellung im Stadtmuseum 
Beckum bis zum 3. Januar 2021 
statt. 
	 Aufgrund der Maßnahmen 
zur Eindämmung des Coronavi-
rus bleibt das Stadtmuseum bis 
voraussichtlich Ende November 
geschlossen. Daher ist leider die 
Eröffnung, die ursprünglich für 
den 8. November geplant war, 
entfallen. Ein virtueller Rund-
gang ist auf dem YouTube-Ka-
nal des Kreiskunstvereins zu se-

hen. Weitere aktuelle Infos zur 
Ausstellung finden Sie unter 
www.kreiskunstverein-beckum- 
warendorf.de. 

Die Ausstellung
Die Künstlerinnen und Künstler 
werden auch in diesem Jahr mit 
Arbeiten verschiedener Tech-
niken und Gattungen der bil-
denden Kunst im Stadtmuse-
um in Beckum vertreten sein. 
Von Fotografie über Druckgra-
fik, Zeichnung, Collage, Acryl- 
und Ölmalerei, Materialbild bis 
zu Skulptur reicht die Palette der 
Arbeiten. 
	 In der Jahresverkaufsausstel-
lung 2020 sind folgende Künst-
lerinnen und Künstler vertre-

ten: Ulrike Amsbeck, Melanie 
Becker-Hoffmann, Sonja Beh-
rens, Gordon Brown, Manfred 
Brückner, Richard A. Cox, Barba-
ra Davis, Johannes Dröge, Hei-
ner Geisbe, Matthias Gödde, 
Dirk Groß, Cordula Hesselbarth, 
Kathrin Heyer, Ute Hindahl, Dus-
an Jovanovic, Basilius Kleinhans, 
Theora Krummel, Heidi Lan-
ge-Kallerhoff, Maria Langenstro-
th, Martina Lückener, Markus 
Maier, Miriam Maskort, Dieter 

Mense, Michel M., Ulrich Möckel, 
Christine Mölleck, Karin Nies, Se-
bastian Osterhaus, Margret Rin-
ke, Werner Rückemann, Birgit 
Rumpf, Werner Schlegel, Heinz 
Schößler, Jürgen Schubbe, Klaus 
Seliger, Elke Seppmann, Wolf-
gang Steinberg, Carmen Stock, 
Herbert Strake, Peer Christian 
Stuwe, Thomas Stuwe, Paul 
Thierry, Nicci Tudorf, Petra Wa-
gener, Silke Wissen und Ludger 
Wörtler.

	 Alle ausgestellten Werke sind 
käuflich zu erwerben und wie 
immer ist für jeden Geldbeu-
tel etwas dabei. Das günstigste 
Kunstwerk kann man bereits für 
80 Euro kaufen, bei dem teu-
ersten Werk muss man mit 3.500 

Euro doch etwas tiefer in die 
Tasche greifen. Mitglieder des 
Kreiskunstvereins Beckum-Wa-
rendorf und auch die, die es 
werden wollen, erhalten einen 
Rabatt von 7,5 Prozent bei dem 
Kauf eines Kunstwerkes. 

Schmackhafte Weihnachtstage trotz Corona
Leider bestimmt das Thema „Corona“ unser aller Alltag, aber gerade die 
bevorstehenden Weihnachtstage sollten ein guter Grund dafür sein, mal an 
etwas anderes zu denken, sich auf die besinnliche Zeit zu freuen und sie zu 
genießen.
Wir möchten auch in diesem Jahr für Sie da sein, Sie kulinarisch verwöhnen 
und in weihnachtlicher Atmosphäre ein paar Stunden „Corona“ soweit wie 
möglich in den Hintergrund  „verbannen“.
Um den derzeitigen Bestimmungen gerecht zu werden, dürfen wir Sie bitten 
unsere geänderten Öffnungszeiten für die Feiertage zu beachten.
.Weihnachtsfeiertage
25.12.20      11-13.15 Uhr – 13.30-15.45 Uhr ausgebucht, 17.30-21 Uhr
26.12.20      11-13.15 Uhr – 13.30-15.45 Uhr – 17.30-21 Uhr
Silvester + Neujahr – Bu� et
31.12.20      18-22.30 Uhr ausgebucht 
01.01.21      12-15.30 Uhr

Herzfelder Str. 60 • 59269 Beckum • Tel: 0 25 21 - 36 28 
Fax: 0 25 21 - 179 28 • info@haus-poepsel.de • www.haus-poepsel.de

Wieder frei gewordene Plätze für die Weihnachtsfeiertage sowie Silvester können 
Sie gerne ab dem 17.12.20 unter der Tel. Nr. 02521 3628 abfragen. 
Selbstverständlich bieten wir auch in diesem Jahr für die Weihnachtstage leckere 
Gerichte „außer Haus“ an. Schauen Sie doch einfach mal auf unserer Homepage 
www.haus-poepsel.de vorbei und wählen Sie dort aus den verschiedenen Ange-
boten. Die Gerichte sind portioniert/vakuumiert und bis zu 10 Tage haltbar.
Wir hoffen es zwar alle nicht, aber sollte es doch zu einem unvorhersehbaren Lock-
down über die Feiertage kommen, dürfen alle die bei uns bereits reserviert hatten, 
gerne von unserem außer Haus-Angebot Gebrauch machen.
Zuletzt möchten wir uns bereits jetzt bei all unseren Gästen bedanken, die trotz 
der schweren Zeit bei uns gefeiert haben, zum Essen kamen oder einfach auf ein 
Getränk im Biergarten vorbeischauten. 
Bleiben Sie gesund Ihre Fam. Hoffmann und das Team von Haus Pöpsel.

etwas anderes zu denken, sich auf die besinnliche Zeit zu freuen und sie zu 

Wir möchten auch in diesem Jahr für Sie da sein, Sie kulinarisch verwöhnen 
und in weihnachtlicher Atmosphäre ein paar Stunden „Corona“ soweit wie 

Fax: 0 25 21 - 179 28 • info@haus-poepsel.de • www.haus-poepsel.de

der schweren Zeit bei uns gefeiert haben, zum Essen kamen oder einfach auf ein 
Getränk im Biergarten vorbeischauten. 
Bleiben Sie gesund Ihre Fam. Hoffmann und das Team von Haus Pöpsel.

Weihnachtsgerichte für zu Hause

Beilagen
··  Apfelrotkohl ·· Pfefferspitzkohl in Rahm

· · Grünkohl mit Birne · · Kartoffelklöße          

· · Semmelknödel · · Kartoffelstampf mit Kräutern

Rinderroulade in kräftiger Soße

Entenbrust, 

geschmort in Pfeffer-Orangensoße

Hirsch-Edelgulasch aus der Keule geschnitten, 

mit Waldpilzen in Preiselbeersoße

Gänsekeule mit Maronensoße 

(separat)

       

Fröhliche    Weihnachten
   Weihnachten
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EnnigerlohEnnigerloh

• Bauwerksabdichtung &
 Rissinjektion
• Gebäude- &
 Schimmelsanierung
• Fassaden- & Betonsanierung

59320 Ennigerloh · � 0 2524/267188

www.dm-bautechnik.de

Werte erhalten, 
Lebensräume schützen
Werte erhalten, 
Lebensräume schützen

Spielplatz nimmt Formen an
Kolpingsfamilie Ennigerloh „legt Hand an“ 

Bei so vielen tatkräftig Anpackenden von der Kolpingsfamilie Enniger-
loh war auch die Kletterrampe auf dem Spielplatz Schulweg schnell ge-
baut: (v.l.) Thomas Koch, Bauleiter Stefan Wrobel, Ingo Rampelmann, 
Dirk Aufderheide, Johanna Weppel, Christian Michelswirth und von der 
Stadt Ennigerloh Julius Borgmann und Wiebe Erdmanski-Sasse. 
Foto: Marion Schmelter

Schon 1979 hat die Kolpings-
familie Ennigerloh sich aktiv 
beim Bau des Spielplatzes am 
Schulweg beteiligt. Nun – über 
40 Jahre später, inzwischen 

war der Spielplatz in die Jahre 
gekommen – wird die Anlage 
in einen inklusiven Spiel- und 
Begegnungsplatz umgewan-
delt. 

Die Stadt Ennigerloh hat dabei 
das Thema Inklusion besonders 
im Auge. Verschiedene Bauakti-
onen mit Beteiligung vieler Bürger 
haben schon stattgefunden und 
über die Hälfte des neuen Spiel-

platzes ist auch schon nutzbar.
	 Das Gesamtprojekt einschließ-
lich Mitmachbaustelle wird mit 
Städtebaumitteln aus dem Pro-
gramm „Zukunft Stadtgrün“ ge-
fördert. Bei der Baukation im 
Oktober war auch wieder die Kol-
pingsfamilie Ennigerloh aktiv da-
bei, die sich bereits an den Bau-
aktionen im vorigen Jahr beteiligt 
hatte.
	 So kann der zweite Bauab-

schnitt zum Ende des Jahres er-
folgreich abgeschlossen werden, 
nachdem die geplante große Mit-

machbaustelle im Sommer Co-
rona-bedingt nicht stattfinden 
konnte.
	 Dazu musste der Bereich, in 
dem das inklusive Karussell auf-
gebaut wird, nun vorbereitet wer-
den. Eine Anfrage bei der Kol-
pingsfamilie Ennigerloh, ob sie 
mit einigen Mitgliedern den Bau-
leiter Stefan Wrobel von der Ide-
enwerkstatt Lebenstraum e.V. un-
terstützen könnten, wurde sofort 
mit „ja“ beantwortet.
	 Der Spielplatz am Schulweg 
ist für die Kolpingsfamilie En-
nigerloh eine Herzensangele-
genheit, deshalb legten sie ger-
ne wie schon vor 40 Jahren „Hand 

an“. Eine tolle Verbindung, lobt 
Wiebe Erdmanski-Sasse von der 
Stadtverwaltung, die für die Spiel-
plätze zuständig ist. Sie hat alle 
Termine koordiniert und das Kon-
zept für den inklusiven Spielplatz 
erarbeitet. Mit im Boot war au-

ßerdem der Arbeitskreis Inklu-
sion der Stadt Ennigerloh und 
die Inklusionsbeauftragte Mari-
on Schmelter. So wird Inklusion 
wirklich gelebt, da sind sich Wie-
be Erdmanski-Sasse und Marion  
Schmelter sicher.
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Für jeden sieht das Traum-
haus anders aus. Doch be-
s t i m m t e  B a u t r e n d s  v e r -
z e i c h n e n e i n e s t e i g e n d e 
Nachfrage. Ob Energieeffizi-
enz, ein gesundes Wohnum-
feld, Smart-Home-Steuerung 
oder eine Einliegerwohnung: 
Diese Themen sind Bauherren 
besonders wichtig.

Energieeffizienz
Ein energieeffizientes Haus zum 
Beispiel steht auf der Wunschlis-
te der Häuslebauer weit oben. 
Daher gibt es Fertighausanbie-
ter, die eine Photovoltaikanlage 
sowie einen Energiespeicher in 
die Grundausstattung eines je-
den Hauses aufgenommen ha-
ben. Dank des Speichers lässt 

Von Energieeffizienz 
bis Einliegerwohnung
Bautrends: Was Häuslebauern 
besonders wichtig ist

sich der Solarstrom auch dann 
nutzen, wenn die Sonne nicht 
mehr scheint – etwa, um haus-
eigene Geräte wie die Wärme- 
und Lüftungstechnik zu betrei-
ben. Nicht benötigter Strom 
fließt in das smarte Speichersy-
stem – und lässt sich beispiels-
weise im Sommer optimal und 
kostengünstig für die Kühlfunk-
tion der Wärmepumpe verwen-
den. 

Photovoltaik-Anlagen (PV) 
nachrüsten
Solche Anlagen und Speicher 
lassen sich selbstverständlich 
auch in andere Neubauten oder 
auch in einen bestehenden Alt-
bau einbauen. Entscheidend ist 
in beiden Fällen eine voraus-
schauende Planung der Anla-
ge. Hier sollte man nicht nur 
berücksichtigen, wie der Strom-
verbrauch heute aussieht, son-
dern insbesondere auch einen 
Blick in die Zukunft werfen – und 
dabei die Garage nicht verges-
sen. Denn der Bedarf an grünem 
Strom wird in vielen Haushalten 
weiterwachsen, wenn das näch-
ste Auto ein E-Fahrzeug wird. 
Da eine spätere Erweiterung ei-

ner PV-Anlage oft aufwendig 
ist, sollte man von vornherein 
genügend Reserven für die Zu-
kunft einplanen. 
	 Eine Faustformel: Wenn man 
ein durchschnittliches E-Auto 
zu Hause mit Sonnenstrom für 
jährlich 10.000 Kilometer „be-
tanken“ möchte, benötigt man 
dafür rechnerisch etwa sechs 
zusätzliche PV-Module auf dem 
Dach. Auch der Batteriespei-
cher sollte entsprechend groß 
dimensioniert sein, um tags- 
über nicht verbrauchten Son-
nenstrom abends nutzen zu 
können. Für neue PV-Anlagen 
fließt übrigens 20 Jahre lang 
eine EEG-Vergütung – allerdings 
mit derzeit rund 9 Cent pro Kilo-

Foto: djd/WeberHaus.de

wattstunde deutlich weniger als 
früher.

Wallbox für sicheres Laden
Ebenso wichtig ist eine geeig-
nete Lademöglichkeit für das 
Elektroauto von morgen. Für 
eine Garage oder einen Car-
port eignet sich eine soge-

nannte Wallbox. Sie wird fest 
installiert und ermöglicht ein 
zeitsparendes und sicheres La-
den. Wer sich also eine PV-An-
lage zulegt, kann den eigenen 
Strom bequem zum Auto auf-
laden nutzen, Kosten sparen 
und gleichzeitig etwas für die 
Umwelt tun. Die smarte >>>  
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Bau und Handwerk Bau und Handwerk

>>> Ladestation lässt sich an 
das eigene Smart-Home-System 
anschließen.
	 Auch für Smart-Home kann 
der eigene Strom genutzt wer-
den. Die Hausautomation mit 
vernetzten Geräten gehört wei-
terhin zu den großen Trends der 
Baubranche. Schließlich trägt sie 
viel zum Wohnkomfort bei. 
	 Achtung: Wer bereits eine 

alte PV-Anlage hat, sollte sich 
jetzt beim Experten Rat holen, 
denn: Die Förderung für eine 
Photovoltaikanlage, die vor dem 
Jahr 2001 in Betrieb genommen 
wurde, läuft aus. Die garantierte 
EEG-Vergütung dafür endet am 
31. Dezember 2020, der Netzbe-
treiber muss die Energie auch 
nicht mehr abnehmen. Eine An-
schlussregelung gerade für klei-
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ne Ü20-Anlagen ist aber derzeit 
noch nicht beschlossen, son-
dern wird noch im Bundestag 
verhandelt. Trotzdem läuft eine 
Frist bis 30. November – späte-
stens dann muss der Netzbetrei-
ber erfahren, in welcher Form 
2021 weiter Strom eingespeist 
werden soll. Verfallen Sie nicht 
in Panik, sondern lassen Sie sich 
von Fachleuten beraten. Auch 
die Verbraucherzentrale NRW 
hat hierzu einige Informationen 
auf ihrer Website zusammenge-
stellt.

Holz – nachhaltig  
und wohngesund
Ein entscheidender Punkt für ei-
nen niedrigen Energieverbrauch 
sind vor allem die Dämmmateri-
alien. Nachhaltig Dämmen geht 
mit Holzfasern. Die Naturfaser, 
die aus unbehandeltem Nadel-
holz aus nachhaltiger Forstwirt-
schaft hergestellt wird, bietet 
bauphysikalisch viele Vorteile 
und trägt zur Wohngesund-
heit bei. Unter anderem sorgen 
Holz und holzbasierte Produkte 
für eine gute Raumluftqualität. 
Dies lässt sich auch auf Holz-
faser-Dämmstoffe übertragen. 
Die Diffusionsoffenheit macht 
Holzfaser-Dämmstoffe zudem 
zu natürlichen Feuchtigkeitsre-
gulatoren. Sie halten die Kon-
struktion des Hauses trocken 
und schützen vor Schimmelbil-
dung. Damit tragen sie maß-
geblich zu einem gesunden 

Wohnklima bei. Dämmstoffe aus 
nachwachsenden Rohstoffen 
punkten außerdem im Hinblick 
auf das Klima – und zwar in der 
gesamten Wertschöpfungsket-
te, von Entstehung über Ferti-
gung und Dämmleistung bis 
hin zur Entsorgung. Dank ih-
rer hervorragenden Dämmlei-
stung sorgt eine Fassadendäm-
mung aus Holzfasern im Winter 
für warme Wände und schafft 
so ein gemütliches Zuhause. 
Gleichzeitig können die Bewoh-
ner eine Menge Energie und da-
mit Heizkosten einsparen. Auch 
Wohnhäuser komplett aus Holz 
werden beliebter.

Holzhäuser
Der Bezug zur Natur ist vie-
len Bauherren heute eben-
so wichtig wie zeitgemäß gute 
energetische Werte und eine 
hochwertige funktionale Innen-
einrichtung. Holzfertighäuser 
in ausgewählter Qualität wer-
den dabei auch gehobenen An-
sprüchen gerecht. Puristisches 
Design, das gleichzeitig Behag-
lichkeit und Wohlfühlen vermit-
telt: Für dieses Lebensgefühl ist 
insbesondere Skandinavien be-
kannt. Einige Fertighausanbie-
ter haben zum Beispiel mini-
malistisch anmutende Häuser 
entwickelt. 
	 U m  k o m f o r t a b l e s ,  b a r-
r ierefreies Wohnen auf  ei -
ner Etage zu ermöglichen, 
gibt es zum Beispiel die >>>  
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Rogner Variodach
Terrassendachprofi  GmbH
Köttersweg 21
59494 Soest  • 0 29 21 / 6 22 22

www.rogner-variodach.de

© FKW-Verlag

MASSGESCHNEIDERTE ÜBERDACHUNGEN 
SO INDIVIDUELL WIE SIE ! 

Glas-Lamellendach · Aluminiumkonstruktion · Sonnenschutz
Ihnen allen eine schöne Adventszeit und frohe Festtage...

 Sonnenschutz

... und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Bleiben Sie gesund.

>>> Bungalow-Variante. Ne-
ben viel Glas prägen hinter-
lüftete Faserzementplatten in 
attraktiven Tönen oder in Hol-
zoptik die Fassade. Individua-
lität ist Trumpf bei diesen mar-
kant-skandinavischen Häusern. 
Das Finish von Wänden und Bö-
den, ebenso wie die Sanitäraus-
stattung, kann jeder Bauherr in-
dividuell auswählen.

brauch und hoher Wohnkom-
fort gehen somit Hand in Hand.

Doppelter Zuschuss 
mit Einliegerwohnung
Ein weiterer Wohntrend ist die 
Planung einer separaten Ein-
liegerwohnung im Eigenheim. 
Eine zweite Wohneinheit kann 
sich sowohl aus persönlichen als 
auch finanziellen Gründen loh-

nen. Ob später als Wohnung für 
die eigenen Eltern, für eine Pfle-
gekraft oder zum Vermieten an 
Fremde für zusätzliche Einnah-
men. Da das Förderprogramm 
„Energieeffizient Bauen“ pro ab-
geschlossener Wohneinheit gilt, 
können staatliche Tilgungszu-
schüsse und zinsgünstige Darle-
hen mit einer Einliegerwohnung 
doppelt in Anspruch genom-
men werden. Bei einem KfW-En-
ergieeffizienzhaus 40 Plus erhal-
ten Häuslebauer auf diese Weise 
bis zu zweimal 30.000 Euro. (dzi/
djd/akz-o)

Achtung Bauherren!
Wir übernehmen noch kurz-
fristig Umbau-, Maurer, Putz- 
und Kellerabdichtungen sowie  
Kernbohrungen aller Art. 
IHR MEISTERFACHBETRIEB 
Philipps Bau GmbH 
 05242 / 48652

	 Charakteristisch für die Häu-
ser im skandinavischen Stil ist 
der innige Bezug zur Natur. Ob 
Küche, Wohnraum, Bad oder 
Schlafräume: In allen Bereichen 
öffnet sich das Haus über große 
Glasflächen nach außen. Wer 
auf den traditionellen Baustoff 
Holz setzt, muss aber nicht auf 
technische Neuheiten verzich-
ten. Ohne Probleme lassen sich 
zum Beispiel eine Sole-Wasser-
wärmepumpe mit Fußboden-
heizung inklusive passiver Kühl-
funktion, einer Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung oder 
ein Smart-Home-System inte-
grieren. Niedriger Energiever-
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ImmobilienImmobilien

HAUSVERWALTUNG
BACHMANN

Frank Bachmann
Holunderweg 32
59269 Beckum-Neubeckum
Tel. 0151 / 21 29 22 67
info@bachmann-hausverwaltung.de

Immobilien, Verwaltung + Verkauf

Egal, ob Sie nach Ihrem Traum-
haus suchen oder bereits Teil 
einer Wohnungseigentümer-
gemeinschaft (WEG) sind und 
einen Hausverwalter suchen: 
In beiden Fällen ist ein Makler 
vor Ort der richtige Ansprech-
partner.

Wer schon einmal auf Woh-
nungssuche war, weiß: Ein ein-
ziger Blick in die Zeitung oder in 

Foto: Pixabay/Shahid Abdullah

Hausverwaltung und Immobilienkauf
Der richtige Experte für Ihre Wünsche

Onlineportale reicht meist nicht 
aus. Noch schwerer gestaltet es 
sich, wenn Sie Ihr Traumhaus kau-
fen wollen. Denn haben Sie eine 
interessante Immobilie gefun-
den, muss zunächst der Verkäu-
fer oder der von ihm beauftrag-
te Makler kontaktiert werden, um 
genau herauszufinden, ob das 
Haus wirklich den eigenen Vor-
stellungen entspricht und ob es 
sich lohnt, einen Besichtigungs-

termin wahrzunehmen.
	 So eine Suche kostet viel Zeit 
und Mühe, von dem Wettbewerb 
mit anderen Interessenten um 
attraktiven Wohnraum mal ganz 
zu schweigen. Für Kaufinteres-
senten kann es deshalb sinnvoll 
sein, sich mit der Immobilien-
suche direkt an einen Makler zu 
wenden. Neben der Zeiterspar-
nis bringen Makler gute Markt-
kenntnis und Know-how mit. Sie 
prüfen zum Beispiel, ob die Im-
mobilie hält, was in der Anzeige 
versprochen wird. Stimmen die 
technischen und baurechtlichen 
Angaben? Wie sieht es mit dem 
Renovierungsstand des Hauses 
aus? Außerdem kann der Mak-
ler die Lage und den Zustand der 
Immobilie, also den realistischen 
Wert des Objekts, einschätzen. 
Der potenzielle Käufer kann si-
cher sein, dass das ihm angebo-
tene Objekt den Preis rechtfer-
tigt. 

Den richtigen 
Hausverwalter finden
Ob selbst genutzt oder vermie-
tet, oft ist die Immobilie zentraler 
Baustein privater Altersvorsor-
ge und erfreut sich – trotz stei-
gender Immobilienpreise – einer 
hohen Nachfrage. Bundesweit 
gibt es mehr als neun Millionen 
Eigentumswohnungen in etwa 
1,8 Millionen Wohnungseigentü-
mergemeinschaften (WEG). 
	 Bis auf wenige Ausnahmen 
betrauen viele WEG externe Un-
ternehmen mit der Verwaltung, 
denn das Wohnungseigentums-
gesetz schreibt die Bestellung 
eines Hausverwalters verbind-

lich vor. Aber was muss ein Haus-
verwalter können? Welche Qua-
lifikationen braucht er? Die 
nüchterne Antwort lautet: kaum 
eine! Für die Tätigkeit des treu-
händerischen Immobilienverwal-
ters reicht bereits ein Gewerbe-
schein und ein Führungszeugnis. 
Eine Ausbildung ist nicht erfor-
derlich. Unsere Tipps helfen Ih-
nen, qualifizierte Hausverwalter 
zu finden.

Darauf sollten Sie achten
Eigentümer sollten bei der Beauf-
tragung von professionellen und 
hauptberuflichen Immobilien-

verwaltern auf Weiterbildungs-
maßnahmen, den richtigen Ver-
sicherungsschutz und auf eine 
Mitgliedschaft in einem Berufs-

verband achten. Kein Kriterium 
sollte die Vergütung sein. Wie 
beim Bau gilt auch bei der Ver-
waltung: Wer billig und schlecht 
baut, muss sich nicht wundern, 
dass die Instandsetzungskosten 
hoch sind. Wem die eigene Im-
mobilie etwas „wert“ ist, sollte 
diese auch „pflegen“.
	 Um Wohnungseigentümer 
und WEG bei der Auswahl des 
richtigen Hausverwalters zu hel-
fen, haben der Verband der Im-
mobilienverwalter Deutschland 
e. V. (DDIV) und der Verband Pri-
vater Bauherren (VPB) eine Ver-
walter-Checkliste herausgege-

ben. Darin erhalten Eigentümer 
wichtige Hinweise, worauf sie 
bei der Auswahl eines Verwalters 
achten sollten, damit ihr Wohnei-
gentum sicher bleibt.
	 Die kostenlose Checkliste 
ist auf der Website www.ddiv.
de als Download erhältlich. Dort 
können Sie außerdem unter der 
Verwaltersuche kostenlos und 
unverbindlich nach hauptberuf-
lichen Immobilienverwaltungen 
in der Nähe des eigenen Wohn-
orts suchen. (dzi)
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Trotz gesetzlicher Vorschrift hat 
die Hälfte der deutschen Eigen-
heimbesitzer ihren Wohnraum 
nicht ausreichend mit Rauch-
meldern ausgestattet. Das hat 
eine aktuelle Studie ergeben, für 
die Hausbesitzer in allen Bun-
desländern mit Rauchmelder-
pflicht befragt wurden. 

Ausgenommen waren Sachsen, 
Berlin und Brandenburg. Dort ist 
die Ausstattung von Bestands-
bauten nicht vorgesehen oder die 
Frist dafür noch nicht abgelaufen. 
Der Grund: Vielen ist gar nicht be-
wusst, dass es diese Pflicht gibt.
	 Dabei betont die deutsche Feu-
erwehr seit Jahren die lebensret-
tende Funktion der Geräte: „Rauch-
melder helfen, Feuer rechtzeitig 
zu entdecken, sich in Sicherheit 
zu bringen und die Feuerwehr zu 
rufen, so können Brandopfer ver-
hindert werden“, erklärt Hermann 
Schreck, ständiger Vertreter des 

Präsidenten des Deutschen Feuer-
wehrverbandes (DFV). 

Mindestausstattung 
an Rauchmeldern
Egal, ob Alt- oder Neubau – die 
Pflicht gilt für Mietwohnungen 
und Eigenheime gleichermaßen. 
Einzige Ausnahme ist Sachsen: 
Dort betrifft sie nur Neubauten 
und umfangreiche Umbauten. In 
Berlin und Brandenburg müssen 
bestehende Gebäude erst bis Ende 
2020 ausgestattet sein. Zwar ha-
ben 84 Prozent der Befragten min-
destens einen Rauchmelder ange-
bracht, aber nur in 50 Prozent der 
Haushalte sind die Geräte in allen 
vorgeschriebenen Räumen instal-
liert. Als gesetzliche Mindestanfor-
derung gilt je ein Rauchmelder pro 
Schlafraum, Kinderzimmer und als 
Rettungsweg dienendem Flur.

Risiko Weihnachtszeit
Besonders in der Adventszeit steigt 

Brandschutz 2020
Damit das Weihnachtsfest 
nicht zum Alptraum wird

das Risiko für einen Brand im eige-
nen Heim. Viele sind sich der Brand-
gefahr an Weihnachten nicht be-
wusst, wenn sie ihre Wohnung mit 
Wachskerzen, Christbäumen und 
Adventskränzen schmücken. Da-
bei können Sie mit wenig Aufwand 
das Feuerrisiko mindern. 
	 Kaufen Sie zum Beispiel im-
mer einen frischen Adventskranz, 
der noch mindestens vier Wochen 
haltbar ist. Sorgen Sie für einen 
festen Stand und platzieren Sie den 
Kranz mindestens 50 Zentimeter 
entfernt von brennbaren Gegen-
ständen wie Polstermöbeln, Bü-
chern, Geschenkpapier oder Gar-
dinen. Stellen Sie den Kranz nicht 
in zugiger Umgebung auf und ver-
wenden Sie feuerfeste Unterla-
gen, z. B. einen Metallteller. Und vor 
allem: Lassen Sie Kerzen nie unbe-
obachtet und löschen Sie sie, wenn 
Sie das Zimmer verlassen.

Brandrisiko Weihnachtsbaum 
Wie der Adventskranz ist auch 
der Weihnachtsbaum aus ech-
tem Grün ein Brandrisiko. Ein aus-
getrockneter Nadelbaum brennt 
innerhalb von Sekunden ab und 
setzt in kurzer Zeit die Umgebung 
in Flammen. Die meisten Tannen 
und Fichten stammen aus Skandi-
navien. Sie werden dort schon im 

November geschlagen und reisen 
viele Kilometer bis nach Deutsch-
land. In der Wohnung trocknen die 
Nadelzweige dann schnell aus. 
	 So reduzieren Sie das Brandri-
siko durch Weihnachtsbäume:  La-
gern Sie den Weihnachtsbaum an 
einem kühlen Ort, bevor Sie ihn in 
der Wohnung aufstellen. Platzieren 
Sie ihn nicht in die Nähe der Hei-
zung. Beachten Sie den Abstand 
von mindestens 50 Zentimetern 
zwischen Baum und brennbaren 
Gegenständen. Sorgen Sie für 
Standfestigkeit mit einem zur Grö-
ße passenden Weihnachtsbaum-
ständer, am besten einen, den Sie 
auch gleichzeitig als Wasserbehäl-
ter benutzen können.
	 Auch beim Schmücken des 
Baumes sollten Sie einiges beach-
ten, am besten verzichten Sie auf 
brennbare Materialien aus Pap-
pe oder Watte zum Dekorieren so-
wie auf Wachskerzen. Nutzen Sie 
besser eine elektrische Beleuch-
tung. Aber auch die Lichterketten 
sollten Sie vorab überprüfen. Ist die 
Isolierung noch in Ordnung? Sind 
Lämpchen kaputt? Und: Nutzen 
Sie Lichterketten mit LED-Beleuch-
tung anstelle von Halogenlampen 
oder Glühbirnen, diese werden 
nicht so warm und sind auch noch 
stromsparender. (dzi/djd)

Foto: djd/EiElectronics/realstock123RF.com

Im Dezember finden noch vier 
Veranstaltungen im verän-
derten Saal mit neuer Club-At-
mosphäre in der Schuhfabrik 
Ahlen statt. Maximal 50 Gäste 
können dann unter entspre-
chenden Hygiene- und Sicher-
heitsvorkehrungen Jazz und 
Comedy genießen.

Karten sollen nach Möglichkeit im 
Vorverkauf unter Abgabe der Kon-
taktdaten über die Website events.
schuhfabrik-ahlen.de erworben 
werden. Der Einlass zu allen Veran-
staltungen erfolgt ab jeweils 19.30 
Uhr und zwar ausschließlich über 
die Saaltür im Durchgang zum 
großen Parkplatz, nicht durch die 
Gastronomie.

Auf folgende Events  
können Sie sich freuen:
Am Samstag, 5. Dezember, steht ab 
20 Uhr das Kristin Shey Jazz Quar-
tett auf der Bühne und erfreut sein Stefan Danziger. Foto: Frank Eidel

Kr
is

tin
 S

he
y 

Ja
zz

 Q
ua

rt
et

t. 
Fo

to
: C

at
e 

Cy
m

m
er

Kultur im Dezember
Das sind die Termine in der Schuhfabrik

Publikum mit Jazz Standards. Kar-
ten kosten im Vorverkauf 15 und 
an der Abendkasse 20 Euro.
	 Am Freitag, 11. Dezember, darf 
ab 20 Uhr gelacht werden. Dann 
präsentiert Stefan Danziger sein 
neues Programm „Dann isset halt 
so!“. Karten gibt’s für 15 Euro im 
Vorverkauf und 20 Euro an der 
Abendkasse.
	 Am Samstag, 12. Dezember, 
werden Björn Alberternst & The 
Menace Of Tyranny mit ihren Folk-
songs im Singer-Songwriter-Stil 
ab 20 Uhr das Publikum begei-

stern. Der Eintritt kostet 10 Euro 
im Vorverkauf und 15 Euro an der 
Abendkasse.
	 Last but not least kommen 
Jazz-Freunde am Samstag, 19. 
Dezember, auf ihre Kosten, wenn 
„Fragile Times“ mit Flint Gonsior, 
Matthias Scheffel & Michael Voss 
ab 20 Uhr auf der Bühne stehen. Ti-
ckets gibt’s für 10 Euro im Vorver-
kauf und 15 Euro an der Abend-
kasse.
Bitte beachten Sie, dass kurzfri-
stige Absagen aller Veranstal-
tungen möglich sind.
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NeubeckumKreis Warendorf

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- & 

Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

R. Pöhler & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Wir steuern mit!

Wir wünschen allen frohe
Weihnachten und einen  

guten Rutsch ins Jahr 2021

Der Klimawandel wirkt sich 
auf immer mehr Unternehmen 
negativ aus: Starkregenereig-
nisse und Hitzewellen können 
großen wirtschaftlichen und 
persönlichen Schaden hervor-
rufen. Dennoch treffen Unter-
nehmen in den meisten Fällen 
kaum Maßnahmen, um sich an 
den Klimawandel anzupassen. 
Aus diesem Grund wurde das 
Verbundprojekt „KlimaSicher“ 
mit finanzieller Unterstützung 
der Europäischen Union ins Le-
ben gerufen. 

„Es geht darum, auch die im Kreis 
Warendorf ansässigen Unter-
nehmen auf die Folgen des Kli-
mawandels vorzubereiten und 
hierfür zu sensibilisieren. Dies ist 
neben dem Alltagsgeschäft gar 
nicht so leicht“, berichtet Dr. Her-

bert Bleicher, Umweltdezernent 
des Kreises Warendorf.
	 Das Projekt wird exemplarisch 
in drei Modellregionen in Nord- 
rhein-Westfalen durchgeführt – 
eine dieser Modellregionen ist 
der Kreis Warendorf. In einem er-
sten Schritt sollen gefährdete 
gewerbliche Standorte in den 
Modellregionen identifiziert wer-
den. Zudem werden intensive 
Gespräche mit diesen Unterneh-
men geführt. Anschließend wer-
den die Betriebe in Workshops 
über mögliche Maßnahmen im 
Hinblick auf Klimawandelfolgen 
informiert. „Darüber hinaus soll 
es Vor-Ort-Beratungen geben, 
um konkrete Maßnahmen in den 
Firmen umsetzen zu können“, 

André Hackelbusch (Leiter Amt für Umweltschutz und Straßenverkehr), Dr. Herbert Bleicher (Umweltdezer-
nent) und Marcel Richter (Klimaschutzmanager) hoffen, dass noch weitere Unternehmen am Projekt „Klima-
Sicher“ teilnehmen. Foto: Kreis Warendorf

Kreis Warendorf wird „KlimaSicher“
Projekt bereitet Unternehmen auf den Klimawandel vor

sagt Marcel Richter, Klimaschutz-
manager des Kreises Warendorf.
	 Die Technische Universität 
( TU) Dortmund führt derzeit 
mit im Kreis Warendorf ansäs-
sigen und interessierten Unter-
nehmen Interviews durch. Um 
mehr aussagekräftige Informa-
tionen zu erhalten, sind weitere 
Firmen aufgerufen, an den Inter-
views teilzunehmen. „In den In-
terviews werden Fragen gestellt, 
ob und wie sich Unternehmen 
mit diesem Thema befassen, wo 
sie Risiken für ihr Unternehmen 
sehen und ob hierzu schon Ge-
genmaßnahmen ergriffen wur-
den“, erklärt André Hackelbusch. 
„Es wäre schön, wenn noch mehr 
hiesige Unternehmen Auskunft 
geben könnten“, hofft Marcel 
Richter auf eine noch größe-
re Beteiligung. Für Unterneh-
men, die an den Interviews 
teilnehmen, ergeben sich übri-
gens keine weiteren Verpflich-
tungen, darüber hinaus an dem 
Projekt teilzunehmen. Bereits 
geführte Interviews haben ge-
zeigt, dass sich hierbei oftmals 
ein „Aha“-Effekt einstellt und die 
Unternehmen für dieses Thema  
sensibilisiert werden.

Hintergrund
„Der Klimawandel und die An-
passung daran ist ein Thema, 
das uns in Zukunft permanent 
begleiten wird. ‚KlimaSicher‘ 
ist ein konkreter Ansatz, Hand-
lungsmaßnahmen zu formu-
lieren und zu ergreifen“, ver-
deutlicht André Hackelbusch 
den Nutzen des Projekts. Der 
Kreis Warendorf wird Förder-
gelder in Form einer Anteilsfi-
nanzierung erhalten. Weitere 
Modellregionen sind der Kreis 
Soest, der die Leitung des Pro-
jekts hat, und der Kreis Sie-
gen-Wittgenstein. Weitere Part-
ner des Projekts sind zudem 
die TU Dortmund und die Rhei-
nisch-Westfälische Technische 
Hochschule Aachen. Die Finan-
zierung erfolgt mit Mitteln aus 
dem Europäischen Fonds für 
Regionale Entwicklung (EFRE) 
und einer Kofinanzierung des 
Landes Nordrhein-Westfalen. 
Die Fördersumme für das Ver-
bundprojekt beträgt insgesamt 
884.000 Euro. Infos zum Pro-
jekt erteilt Amtsleiter André Ha-
ckelbusch: Tel. 02581/53-6600, 
Andre. Hackelbusch @ k reis- 
warendorf.de.

Bereits im Sommer präsen-
tierten die Pfarrer der Evan-
gelischen Kirchengemein-
de Neubeckum zusammen mit 
Friedhofsgärtner Ludger Wil-
le ihre „Bäume der Hoffnung“. 
Die Idee: Als Erinnerung an die 
Pandemie und gleichzeitig hoff-
nungsvolles Zeichen für die Zu-
kunft soll eine Streuobstwiese 
entstehen. 

Gepflanzt werden alte Edel-Laub-
bäume und alte Obstsorten, die 
von Firmen, Familien oder Freun-
deskreisen gesponsert werden. Die 
Kosten für einen Baum betragen 
330 Euro pro Baum (inkl. Holzge-
rüst etc.) mit einem Stammumfang 
von etwa 16 bis 18 Zentimeter.
	 Die Kirchengemeinde konn-
te schon verkünden, dass minde-
stens 20 Bäume im Frühjahr 2021 
gepflanzt werden. Besonders er-
freulich sei, wie viele Menschen aus 
Neubeckum, Ennigerloh und Um-
gebung mitmachen: von vielen Fa-
milien oder Freundeskreisen, dem 
Heimatverein Neubeckum, der ka-
tholischen Kirchengemeinde St. 
Franziskus bis hin zum örtlichen 
Edeka-Markt Recker. Kürzlich wur-
den die zukünftigen Standorte auf 
dem Evangelischen Friedhof Neu-

beckum markiert.
	 Die Baumpflanzaktion ist je 
nach Wetterlage für den 27. Fe-
bruar oder 13. März 2021 geplant. 
Noch sind ein Obstbaum und neun 
Edel-Laubgehölze verfügbar und 
suchen Spender. Die Freude da-
rüber, dass die Menschen so be-
geistert von der Aktion sind, ist 
groß. Entsprechend wachse auch 
die Vorfreude auf den Pflanztermin, 
sagt Pfarrer Meisel. Sie möchten 
sich an der Aktion beteiligen und 
einen „Baum der Hoffnung“ spen-
den? Dann wenden Sie sich unter 
Tel. 02525/2939 oder unter E-Mail: 
friedhof@evnb.de an das evange-
lische Gemeindebüro.

„Bäume der Hoffnung“
Weitere Baumspender willkommen

Symbolfoto: Pixabay/pasja 1000



Ahlen / Beckum

Erster Spatenstich (v.l.):  
Barbara Urch-Sengen (StadtBeckum),
Karsten Koch (EVB-Aufsichtsratsvorsitzender), 
Dennis Schenk (EVB-Geschäftsführer),
Nils Meuter (Westenergie AG), 
Saskia Kemner (Stellvertretende EVB-Aufsichtsratsvorsitzende).

Direkt an der Autobahnaus-
fahrt Beckum an der A2 auf 
einem Grundstück des neuen 
Baugebietes Obere Brede ent-
steht auf über 2.000 Quadrat-
metern Fläche der neue „ev-
bLadepark“ für Elektroautos.

Die Energieversorgung Beckum 
bietet in der ersten Ausbaustu-
fe vier Schnell-Ladepunkte mit 
jeweils 150 kW Leistung und 10 
AC-Ladepunkte mit jeweils 22 
kW Ladeleistung an. Auf diese 
Weise stellt die evb eine komfor-
table Anlaufstelle mit schnellem 
Ladeservice für die unterschied-
lichen Ladebedür fnisse der 
E-Autofahrer auf der Durchreise 
und Besuchern des Areals rund 
um den Tuttenbrocksee zur Ver-
fügung.
	 Sogar an Elektro-Wohnmo-
bile und Gespanne mit Überlän-

Spatenstich in Beckum
„evbLadepark“ an der 
Oberen Brede nimmt Gestalt an

ge ist durch die entsprechend 
angelegten Ladebuchten ge-
dacht worden. Wer an diesem 
Standort sein Fahrzeug lädt, ent-
scheidet sich zudem für nach-
haltige regionale Energie, die 
hier ausschließlich zum Ein-
satz kommt. Damit hebt sich 
dieser Ladepunkt von vielen  
anderen ab. 

Vielfältige Möglichkeiten
Der Ladepark wird mit unter-
schiedlichen Ladesystemen und 
Ladeleistungen ausgestattet, 
um den unterschiedlichen An-
sprüchen der Kunden und de-
ren Fahrzeuge gerecht zu wer-
den. Die beiden DC-Ladesäulen 
dienen der Schnellladung, die 
anderen fünf Ladesäulen sind 
für den normalen Ladebetrieb 
während eines längeren Auf-
enthaltes vorgesehen. Für Au-

www.beckum.de

DER BÜRGERMEISTER

Fachdienst Umwelt und Grün

Für die Stadt Beckum ist der La-
depark der EVB im Gewerbege-
biet Obere Brede ein weiterer 
Baustein auf dem Weg zur kli-
mafreundlichen Mobilität.

tofahrer mit Behinderung wird 
eine Ladesäule mit zwei behin-
dertengerechten Parkflächen er-
richtet. Mit den beiden Schnell-
ladestationen sind aktuell sogar 
bis zu 300 kW Leistung ladbar, 
welche schon auf das Laden von 
leistungsstarken Fahrzeugen in 
der Zukunft abzielt. Heute lädt 
zum Beispiel der aktuelle Por-
sche Taycan gerade maximal mit 
250 kW Ladeleistung.
	 Dennis Schenk, Geschäftsfüh-
rer der Energieversorgung Be-
ckum, und Barbara Urch-Sen-

gen von der Stadt Beckum sind 
sich einig: „Dies ist eine Investiti-
on in die Zukunft unserer Stadt 
und der Region.“ Die Nähe zum 
Sportclub, zum Tuttenbrock-
see, zur Wasserski- und Bade-
freizeitanalage TWIN Cable und 
dem Indoor-Spielplatz garan-
tiert eine perfekte Freizeitgestal-
tung während der Ladepause.
	 Das Projekt wird im Dezem-
ber 2020 fertiggestellt und in 
Betrieb genommen. Für die Pla-
nung und den Bau des Lade-
parks hat die Energieversorgung 

Beckum die Westenergie Netz-
service beauftragt, eine Tochter-
gesellschaft des Essener Ener-
gieunternehmens Westenergie 

AG. „Wir freuen uns, hier ein 
Stück Lebensqualität zum Ener-
gie-laden zu schaffen“, freut sich 
Dennis Schenk abschließend.

Beckum 

Nachhaltig verbessert hat 
sich im Stadtgebiet das Nah-
rungsangebot für Insekten. 
Die Ahlener Umweltbetriebe 
(AUB) haben dazu in diesem 
Jahr über das Stadtgebiet ver-
streut Blühwiesen angelegt. 

Fast noch wichtiger als im Som-
mer sind blühende Pflanzen un-
mittelbar im Anschluss an die 
kalten und dunklen Wintermo-
nate. Insbesondere Hummeln, 
Wild- und Honigbienen brau-
chen schon früh Energie. Sie er-
brüten im zeitigen Frühjahr von 
Februar bis April die Generation 
eines Jahres. „Hierzu benötigen 
sie Pollen, den Hummeln und 
Wildbienen schon bei Außen-
temperaturen ab 5 bis 6 Grad su-
chen, Honigbienen ab 13 Grad“, 
weiß Jörg Pieconkowski.  
	 Der städtische Grünflächen-
chef lässt derzeit vom Fachbe-

trieb Mennigmann aus Hamm 
passende Sträucher und Blu-
menzwiebeln setzen, die dank 
früher Blüte das zu Jahresbe-
ginn noch stark eingeschränkte 
Nahrungsangebot für Insekten 
erhöhen. 110.000 Schneeglöck-
chen, 180.000 Elfenkrokusse, 
65.000 Narzissen – insgesamt 
355.000 Zwiebeln werden auf 25 
Standorte im Stadtgebiet ver-
teilt. 
	 Hinzu kommen noch 230 Ha-
selnusssträucher, 230 Salwei-
den, 65 Kornelkirschen und 135 
Stück Winterjasmin. Die Kosten 
für die Gesamtmaßnahme lie-
gen bei rund 75.000 Euro. Pri-
vate Gartenbesitzer ermun-
tert Pieconkowski, es der Stadt 
gleichzutun. „In fast jedem Gar-
ten f indet sich noch irgend-
wo ein kleines Eckchen, in dem 
Platz ist für eine Handvoll Zwie-
beln.“

Tankstellen für Insekten
Frühblüher geben Energie 
nach dem Winter

Die „Schneeglöckchenoffensive“ ist auf der Blühwiese an der Zeche ge-
startet. Das Sähen ist Handarbeit. Fotos: Stadt Ahlen

Der Inhalt von 111 Kartons mit Blumenwiebeln wird zurzeit in Ahlen verteilt.  
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SeniorenSenioren

Angst vor Stürzen? Keine Lust 
zum Kochen? Der Haushalt ist 
beschwerlich? Kein Problem, 
wer im Alter nicht mehr alles 
zu Hause schafft, der kann auf 
die Unterstützung von Ser-
vice-Dienstleistern zurück-
greifen, die im Alltag wert-
volle Hilfe bieten.

Lieferdienste von Supermärkten 
zum Beispiel bringen die Wa-
ren bis an die Haustür, regionale 
Abo-Kisten vom Gemüsebauern 

Lieferdienste, Helfer und Co.
So kommen Senioren gut durch den Winter

Foto: © sabinevanerp - pixabay

Gute Pfl ege beginnt mit guter Beratung
Wir möchten den Menschen im Umkreis von Beckum eine breit 
angelegte Unterstützung, sowohl in der ambulanten Pfl ege als 
auch in der Tagesbetreuung bieten. Wir erstellen mit Ihnen ein 
für Sie zutreffendes Leistungsangebot, damit Sie möglichst 
lange in Ihrem Zuhause leben können. Gerne beraten wir Sie in 
einem persönlichen Gespräch bei Ihnen zu Hause. 

Butterschlot GmbH
Werse 5 - 59269 Beckum
Telefon 02521 85770-86
Telefax 02521 85770-87
kontakt@butterschlot.info

Bürozeiten
Montag bis Freitag
8 Uhr bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Tagesbetreuung
Montag bis Freitag
8 Uhr bis 17 Uhr
1x monatlich samstags

24 Std. Rufbereitschaft
Telefon 02521 85770-85p

Frohe 
Weihnachten

liefern Ihnen saisonale Produkte. 
Viele Sozialverbände, Kirchen-
gemeinden und Vereine bringen 
Hilfesuchende mit Freiwilligen 
zusammen, die Einkäufe und Be-
sorgungen erledigen. So kön-
nen Senioren auch unter ande-
rem mit Medikamenten versorgt 
werden, ohne dass sie selbst den 
Weg in die Arztpraxis oder Apo-
theke auf sich nehmen müssen. 

Mobiler Mittagstisch
Oftmals haben Senioren nicht 

mehr die große Lust zu kochen 
oder finden, dass sich der Auf-
wand für eine Person nicht wirk-
lich lohnt. Wer nicht von Ange-
hörigen verköstigt wird, kann 
sich auch sein Essen liefern las-
sen. Und dabei reden wir nicht 
vom Pizza-Flitzer, sondern von 
Anbietern, die ausgewogene 
und abwechslungsreiche Spei-
sen bis an den Esstisch bringen 
und auch Hilfestellung beim 
Öffnen der Essens-Verpackung 
geben. Sogenannte Mahlzeiten-

dienste haben oft eine variab-
le Speisekarte, sodass man sich 
im Vorfeld seine Lieblingsge-
richte aussuchen kann. Auch ist 
spezielle Diätkost kein Problem 
– auf nahezu jedes Nahrungs-
bedürfnis können die Experten  
eingehen.

Fahrten, Füße und Frisuren
Sie können nicht (mehr) Auto 
fahren und mit dem Bus kom-

men Sie nicht klar oder wohnen 
zu ländlich? Ein Fahrdienst kann 
Ihnen helfen und Sie von A nach 
B bringen. Hier können die Kos-
ten unter bestimmten Voraus-

setzungen auch von der Pfle-
gekasse, die Krankenkasse oder 
dem Sozialamt übernommen 
werden. Wer im Alter Wert auf 
gepflegtes Aussehen legt, pro-

fitiert von mobilen Friseuren 
und Kosmetikern. Gern kom-
men diese zu Ihnen nach Hause, 
um Ihnen die Haare zu machen 
oder Sie mit einer Maniküre 
zu verwöhnen. Auch Fußpfle-
ger und Podologen besuchen 
Senioren, um ihnen zu gesun-
den und schönen Füßen zu  
verhelfen. 

Hausnotruf
Ein Schwindel ,  e ine k leine 
Unachtsamkeit, eine falsche 
Bewegung: schnell ist es pas-
siert und man liegt am Boden. 
Sich selbst aufzurappeln, ist 
meist eine riesige Herausforde-
rung, Angehörige oder Nach-
barn nicht da. In diesem Fall ist 
ein Hausnotruf eine feine Sa-
che. Dieser ist wie ein Arm-
band oder eine Kette mit >>>  

„Lockdown“  -  letztes Jahr um diese Zeit sagte das Wort 
kaum einem Bewohner unseres Hauses etwas. Das hat 
sich seit dem Frühjahr geändert. 

Viele Senioren im Haus Maria Regina verfolgen regelmäßig 
das aktuelle Geschehen in den Medien. Nun hat sich die 
Lage um das Coronavirus erneut zugespitzt, so dass wie-
derum das öffentliche Leben in etlichen Bereichen stark 
eingeschränkt wurde. Die Adventszeit steht vor der Tür und 
unsere Bewohner machen sich Gedanken ob zu Weihnach-
ten, sofern sich die Situation nicht entspannt, mit weiteren 
Einschränkungen zu rechnen ist. Bereits am vergangenen 
Osterfest haben sie den persönlichen Kontakt zu ihren 
Lieben sehr vermisst. Dankbar nahmen sie das Angebot 
eines Wortgottesdienstes an, der durch die hauseigene 
Seelsorge in der Kapelle möglich war, bedauerten jedoch, 
auf die Feier der heiligen Messe mit einem Priester verzich-
ten zu müssen.
„Meine Vorfreude auf das wohl schönste Fest im Jahr ist 
getrübt“ spricht Frau G. aus, was mehrere Bewohner gleich 
bestätigen.  „Der Besuch der Christmette in der Kapelle und 

Weihnachtswünsche in dieser schwierigen Zeit
das Zusammensein mit meinen Kindern und Enkeln am 1. 
Feiertag gehört für mich zum Weihnachtsfest dazu. Und 
mein Urenkelchen, hoffe ich dann auch zum ersten Mal 
sehen zu können“, bekräftigt Frau K.
In diesem Jahr ist alles anders – wie oft haben wir alle 
diesen Satz in den vergangenen Monaten gehört. Und die 
älteren Menschen haben und wollen gerne dazu beitragen, 
damit die Pandemie eingedämmt wird. Sie verzichten auf 
Körperkontakt zu den Lieben, begegnen ihnen nur mit 
Mundschutz und hoffen auf ein Weihnachten, an dem ihre 
größten Wünsche sich erfüllen, nämlich das Treffen mit 
Menschen, die ihnen am Herzen liegen und der Besuch der 
Weihnachtsmesse.
Wir Mitarbeiter im Haus Maria Regina sind für unsere Be-
wohner da, fangen ihre sorgenvollen Gedanken auf und 
versuchen mit allen Kräften alles zu tun, damit sie eine 
freudvolle Advents- und Weihnachtszeit 2020 erleben.

Auch Ihnen, liebe Leser, wünschen wir eine besinnliche 
Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und einen zu-
versichtlichen Start ins Jahr 2021.
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Foto: ADAC

Auto fahren im Winter wird  
besonders gefährlich bei Tem-
peraturen rund um den Gefrier-
punkt, weil sich der Fahrbahn-
zustand dann schnell ändern 
kann. Wir geben Ihnen Tipps, 
mit denen Sie sicher ans Ziel 
kommen.

Kaum sinken die Temperaturen 
auf einstellige Werte oder gar in 
den Minusbereich, gehen zahl-
reiche Autobatterien in die Knie. 
Altersschwache und tiefenent-
ladene Energiespeicher zählen 
zu den häufigsten Pannenursa-
chen. Mit einem Überbrückungs-
kabel oder mobilen Ladegeräten 
lässt sich der Batterie in diesem 
Fall wieder frisches Leben ein-
hauchen. 
	 Noch besser ist es, nicht bis 
zu einem nervigen und zeitrau-
benden Defekt zu warten. Ein 
regelmäßiger Batteriecheck in 
der Fachwerkstatt beugt mög-
lichen Schwachpunkten vor. Der 
kurze Boxenstopp beim Service 
kann einem so das stundenlan-
ge Warten auf die Pannenhelfer  
ersparen.

Ein- bis zweimal pro Jahr 
zum Batteriecheck
Warum Batterien vor allem bei 
frostigen Temperaturen streiken, 
ist leicht erklärt. Bei Kälte laufen 
die chemischen Prozesse in ihrem 
Inneren langsamer ab, gleichzei-
tig sind die Belastungen beim 
Start besonders hoch. Wenn eine 
Batterie bereits etwas alters-
schwach ist, reicht ihre Kraft nicht 
mehr aus, um den Motor zu zün-
den. Häufig ist auch eine soge-
nannte Tiefenentladung die Ursa-

che für die Panne. 
	 Die vergessene Fahrzeugbe-
leuchtung, zusätzliche Verbrau-
cher, ein Fehler in der Elektro-
nik oder ein Kurzschluss können 
die gesamte Energie quasi über 
Nacht verbrauchen. Ohne externe 
Hilfe geht dann nichts mehr. Als 
vorbeugende Maßnahme emp-
fiehlt sich daher ein Winter-Check 
zum günstigen Paketpreis, wie 
ihn viele Werkstätten jetzt anbie-
ten. So kann eine betagte Batte-
rie rechtzeitig ersetzt werden, be-
vor sie zu größerem Ärger führt. 
„Wichtig ist eine Wartung der Bat-
terie ein- bis zweimal pro Jahr. Vor 
allem zur Frostperiode sollte man 
überprüfen lassen, ob sie noch 
leistungsstark genug ist“, erklärt 
Kfz-Experte Martin Körner. Ange-
sichts der immer komplexeren 
Elektronik im Fahrzeug sollte der 
Austausch stets durch Werkstat-
texperten erfolgen. Sie können 
auch dazu beraten, welche Batte-
rie sich für welches Auto eignet. 

Beim Kaltstart 
die Batterie schonen
Um für alle Fälle vorbereitet zu 
sein, sollte man gerade auf län-
geren Strecken Helfer wie kom-

pakte Ladegeräte im Kofferraum 
mitnehmen. Sie spenden Fahr-
zeugbatterien auch unterwegs 
neue Energie. Zu einem langen 
Batterieleben können Autofah-
rer selbst mit einer entsprechend 
angepassten Fahrweise beitra-
gen. Wichtig ist es unter ande-
ren, beim Kaltstart des Motors alle 
weiteren Verbraucher wie Hei-
zung und Radio ausgeschaltet zu 

lassen und zum Zünden stets die 
Kupplung durchzutreten.

Gute Sicht 
Hat der Winter dann Einzug ge-
halten, ist eine gute Sicht das A 
und O. Deshalb, auch wenn‘s lästig 
ist: Bevor Sie losfahren, das Auto 
komplett von Eis und Schnee be-
freien. Nur wer gut sieht, kann 
auch gut reagieren. Außerdem 
dürfen hinterherfahrende Au-
tos nicht durch herabfliegenden 
Schnee oder Eis gefährdet wer-
den. Sprich: Eiskratzer und Hand-
besen gehören jetzt in jedes Fahr-
zeug. Und vor allem: Passen Sie 
Ihre Fahrweise dem Wetter an. 

Licht an!
Auch die richtige Beleuchtung 
ist gerade in der dunklen Jah-
reszeit wichtig für Ihre >>> 

Auto fahren im Winter
Mit Winter-Check sicher unterwegs
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>>> Anhänger, an dem sich 
ein Knopf befindet, gestaltet. 
Ist man gestürzt, genügt ein 
Knopfdruck und man wird mit 
dem beauftragten Anbieter ver-
bunden. Dieser kann die Lage 
abfragen und veranlasst schnel-
le Hilfe, sodass beispielsweise 
eine Vertrauensperson, der Be-
reitschaftsdienst oder auch der 
Rettungsdienst zügig erschei-
nen und den Gestürzten aus 
seiner misslichen Situation be-
freien.

Haushaltshilfe
Man hat sein Leben lang ge-
feudelt, den Staubsauger ge-
s c h w u n g e n ,  d i e  W ä s c h e 

gemacht. Klar, dass man irgend-
wann einfach keine Lust mehr 
hat oder das Tragen des gefüll-
ten Wäschekorbs einfach zu be-
schwerlich wird. In diesem Fall 
bietet sich an, eine Haushalts-
hilfe einzustellen, die einem die-
se Sisyphus-Arbeiten abnimmt. 
Haben Sie (noch) keinen Pflege-

grad, können Sie klassisch eine 
Haushaltshilfe einstellen. Die 
Kosten für eine/n Minijobber/in 
lassen sich auch von der Steu-
er absetzen. Wenn Sie bereits ei-
nen anerkannten Pflegegrad ha-
ben, kommt unter Umständen 
die Pflegekasse für eine Haus-
haltshilfe auf.

Wer zahlt für eine 
Haushaltshilfe?
Zum einen können Sie diese als 
Pflegesachleistung in Anspruch 
nehmen, die nicht nur auf Kör-
perpflege begrenzt ist. Diese Fi-
nanzierungsmöglichkeit besteht 
aber nur, wenn Sie einen von der 
Pflegekasse anerkannten Pfle-
gedienst beauftragen, der Ihre 
Haushaltshilfe stellt. Auch über 
den Entlastungsbetrag lässt sich 
eine Haushaltshilfe finanzieren. 
125 Euro monatlich können von 
Pflegebedürftigen für Betreu-
ungs- und Entlastungsleitungen 
in Anspruch genommen wer-
den. Dabei gilt es zu beachten, 
dass die Pflegekasse in diesem 
Fall nur für Ehrenamtliche, Nach-
barschaftshilfen und Haushalts-
hilfen von nach § 45 SGB XI zer-
tifizierten Pflegediensten zahlt. 

Hilfe vom Pflegedienst
Nicht nur Haushaltshilfen kön-
nen vom Pflegedienst vermit-
telt werden. In erster Linie bie-
ten diese mobilen Unterstützer 
bei Körperpflege und medizi-
nischen Angelegenheiten Hil-

fe. Die sogenannte Grundpflege 
umfasst beispielsweise An- und 
Ausziehen, Mund- und Zahn-
pflege sowie Körperhygiene, 
aber auch Hilfe bei der Nah-
rungsaufnahme. Die medizini-
sche Behandlungspflege um-
fasst Tätigkeiten nach ärztlicher 
Verordnung, etwa Insulingaben, 
Verbandswechsel, das An- und 
Ausziehen von Kompressions-
strümpfen oder Katheterwech-
sel. Welche Art von Hilfe nötig 
ist und in welchem Umfang die 
Pflegekasse zahlt, besprechen 
Sie am besten mit dem Pflege-
dienst Ihres Vertrauens.

Ein offenes Ohr
Wer kaum Kontakt zu Angehöri-
gen hat, der kann sich im Zwei-
fel an diverse Sorgentelefone 
wenden. Hier findet man ein of-
fenes Ohr für seine Sorgen und 
Nöte – oder einfach einen net-
ten Gesprächspartner, der mit 
einem plaudert. Neben der Te-
lefonseelsorge (Tel. 0800/111 
0 111 oder 0800/111 0 222) ist 
auch das Silbernetz für Men-
schen über 60 da und sagt der 
Einsamkeit den Kampf an: Tel. 
0800/4 70 80 90. Beide Angebo-
te sind kostenlos. Natürlich sind 
auch die Seelsorger Ihrer Ge-
meinde gern für Sie da. Beson-
ders in der Weihnachtszeit kom-
men oft trübe Gedanken auf, 
wenn man allein ist. Da ist eine 
freundliche Stimme am Telefon 
mehr als hilfreich. (hs)
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>>> Sicherheit. Mehr als die 
Hälfte der Autofahrer ist mit de-
fekter oder fehlerhafter Beleuch-
tung unterwegs. Checken Sie da-
her unbedingt alle Lichtquellen. 
Sollten ein oder mehrere Leucht-
mittel ausgefallen sein, müssen 
diese umgehend ersetzt wer-
den. Bei älteren Autos kann das 
schwierig sein und einen Werk-
stattbesuch erfordern. Bei Mo-
dellen, die seit 2011 auf den 

Kfz / Wadersloh

Markt gekommen sind, sollte der 
Fahrer Halogen-Lampen selbst-
ständig mit Bordwerkzeug und 
Bordbuch austauschen kön-
nen. Das schreibt eine EU-Ver-
ordnung vor. Werden Abblend-, 
Fern- und Nebellicht mit neuen 
Lampen ausgestattet, müssen die 
Scheinwerfer anschließend von 
einer Fachkraft eingestellt wer-
den. Denn wenn eine Leuchtwen-
del nur um einen Zehntel-Milli-
meter verschoben wird, kann der 
Scheinwerfer blenden oder deut-
lich an Reichweite verlieren.

	 Ein Muss: die richtige Einstel-
lung der Beleuchtung. Schein-
werfer-Einstellung ist Sache der 
Fachwerkstätten. Nur diese ver-
fügen in der Regel über einen 
zertifizierten Lichteinstellplatz. 
Hier wird die Leuchtweite von 
Abblendlicht und Nebelschein-
werfern eingestellt. (djd/dzi/
ADAC)

W ä h re n d  d e r  ko n s t i t u i e -
renden Ratssitzung in Waders-
loh wurde nicht nur der wie-
dergewählte Bürgermeister 
Christian Thegelkamp verei-
digt, es wurden auch seine eh-
renamtlichen Stellvertreter 
gewählt. Nun übernehmen 
drei Frauen dieses Amt. 

Die Sitzung fand unter Einhal-
tung der Corona-Schutzverord-
nung inklusive einer Kontakt-
datenliste und Maskenpflicht 
statt.

In geheimer Abstimmung spra-
chen sich 30 Mitglieder für Ma-
ria Eilhard-Adams (CDU) als erste 
Stellvertreterin, Alexandra Essel 
(FWG) als zweite und Dr. Ulrike 
Keitlinghaus (CDU) als dritte Ver-
treterin aus. Zwei Ratsmitglieder 
enthielten sich ihrer Stimme, ein 
abgegebenes Votum war un-
gültig. Die drei Damen überneh-
men das Amt von Stefan Braun 
und Hannelie Böcker-Riese (bei-
de CDU) sowie Konrad Schlieper 
(SPD). Die ehrenamtlichen Stell-
vertreter des Bürgermeisters sind 

Erste Sitzung des Wadersloher Gemeinderats
Drei Frauen vertreten Bürgermeister Christian Thegelkamp

Mitglieder des Rates und vertre-
ten den Bürgermeister bei der 
Repräsentation – aber nicht bei 
der Leitung der Gemeindever-
waltung.
	 Zwar sind Frauen mit knapp 
einem Drittel noch unterreprä-
sentiert im Wadersloher Gemein-
derat, nun stellen sie aber zu 100 
Prozent das Amt des stellvertre-
tenden Bürgermeisters. Alle drei 
Damen konnten bereits Erfah-
rung in der Kommunalpolitik 
sammeln. Die 65-jährige Erziehe-
rin (im Ruhestand) und Mutter 

eines Kindes Maria Eilhard-Adams 
ist seit 1989 Mitglied im Gemein-
derat.
	 Alexandra Essel bekleidet zum 
ersten Mal eine Position im Wa-
dersloher Kommunalparlament. 
Die 48-jährige Medienfachwirtin 
und vierfache Mutter arbeitet seit 
2019 als sachkundige Bürgerin 
im Ausschuss für Schule, Kultur 
und Sport mit. Dr. Ulrike Keitling-
haus (54), Agraringenieurin und 
dreifache Mutter, sitzt seit 2014 
im Rat. Sie ist die Vorsitzende der 
CDU-Ortsunion Diestedde. 

Alexandra Essel (FWG), Maria Eilhard-Adams (CDU), Bürgermeister 
Christian Thegelkamp und Dr. Ulrike Keitlinghaus (CDU) (v.l.) bei der 
konstituierenden Ratssitzung. Foto: Gemeinde Wadersloh
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Gaumenfreuden

Weihnachtszeit ist Schlem-
merzeit: Ohne schlechtes Ge-
wissen und Kalorienzählen 
darf man sich nun süßen Le-
ckereien hingeben. Wir haben 
Ihnen ein leckeres Plätzchen-
rezept zum Nachbacken zu-
sammengestellt.

Schneekugel-Plätzchen
Für diese Plätzchen ist neben 
einem Schneekugel-Ausstecher 
ein wenig Übung erforderlich. 
Für etwa 15 Kekse brauchen Sie: 
250 g Weizenmehl, 1 gestr. TL 
Dr. Oetker Original Backin, 100 

g Puderzucker, 1 Pck. Dr. Oet-
ker Vanillin-Zucker, 1 Pr. Salz, 1 Ei 
(Größe M), 125 g weiche Butter 
oder Margarine, 1 Msp. gemah-
lener Zimt.
	 Zum Verzieren: 2 sehr frische 
Eiweiß (Größe M), 1 EL Zitronen-
saft, 300 - 400 g Puderzucker, Dr. 
Oetker Back- und Speisefarbe, 
Dr. Oetker Winter Streudekor, Dr. 
Oetker Dekor Kreation Rosa Mix 
oder Blauer Mix.

Zubereitung 
Backblech mit Backpapier be-
legen und den Backofen bei 

In der Weihnachtsbäckerei…
Leckerer Plätzchentipp für die Adventszeit
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Ober-/Unterhitze auf etwa 200 
°C, bei Heißluft auf etwa 180 
°C vorheizen. Das Mehl mit Ba-
ckin in einer Rührschüssel mi-
schen. Die übrigen Zutaten für 
den Teig hinzufügen und alles 
mit einem Mixer (Knethaken) 
zunächst kurz auf niedrigster, 
dann auf höchster Stufe zu 
einem glatten Teig verkneten. 
Dann den Teig auf der leicht be-
mehlten Arbeitsfläche etwa 1/2 
cm dick ausrollen und mit dem 
Ausstecher etwa 15 Schnee-
kugeln ausstechen. Mit einem 
Strohhalm an der Oberseite ein 
kleines Loch ausstechen. Mit 
kleinen Ausstechern eine ent-
sprechende Anzahl an kleinen 
Keksen ausstechen und backen. 
Diese werden zum Verzieren 
der Schneekugeln benötigt. Die 
kleinen Motive auf mittlerer Stu-
fe 6 bis 8 Minuten, die Plätzchen 
9 bis 11 Minuten backen. An-
schließend die Kekse mit dem 
Backpapier auf einen Kuchen-
rost ziehen und erkalten lassen.
	 Zum Verzieren das Eiweiß 
und Zitronensaft mit dem Mi-
xer (Rührstäbe) steif schlagen. 
Nach und nach etwa 275 g Pu-
derzucker zufügen und alles 
zu einem glatten, fließfähigen 

Fisch und Geflügel zum Weihnachtsfest
Genuss für die ganze Familie
Die Vorbereitung auf Weih-
nachten ist stressig genug, da 
sollte bei der Zubereitung des 
festlichen Menüs keine Hek-
tik aufkommen. Mit dem Ein-

Karotten zugeben. Unter Rühren 
andünsten, mit etwas Wasser ab-
löschen und etwa 15 Minuten ga-
ren. Entenbrustfiletstreifen circa 
15-20 Minuten bei mittlerer Hitze 
in neutralem Pflanzenöl braten, 
herausnehmen, warm stellen. 
Soft-Cranberries in den Braten-
fond geben, mit Cranberry-Saft 
ablöschen und einreduzieren. 
Mit Salz und Pfeffer würzen. Auf 
vorgewärmten Tellern Enten-

Fo
to

s:
 d

jd
/w

w
w

.e
is

m
a

n
n

.d
e

Gaumenfreuden

streifen mit Karotten und Kartof-
felgratin anrichten. Trüffel-Car-
paccio über Karotten geben und 
das Fleisch mit Cranberry-Jus 
übergießen.
	 Als Dessert empfehlen wir Eis. 
Ob selbst gemacht oder gekauft 
– Eis geht immer! Geben Sie je 
eine Kugel Vanille- und Schokola-
deneis in ein Schälchen und gar-
nieren Sie es mit Himbeerpüree. 
Dazu einfach 200 g Himbeeren 
mit 2 EL Puderzucker im Mixer zu 
einer glatten Masse pürieren. Wer 
die Kerne nicht mag, sollte alles 
vor dem Servieren einmal durch 
ein Sieb streichen. Auf das Eis ge-
ben und mit kleinen Schokola-
densternen oder Zuckerperlen 
dekorieren. (djd/lj)
Wir wünschen Ihnen guten 
Appetit und ein frohes Fest!

1. 
1531 Cremant Brut 

Aimery Grande Cuvee Limoux 
AOP, Frankreich

11,90 €

Unsere 
       Weinempfehlung zu Ihrem 

  Weihnachtsdinner

Unser 

Geschenktipp

für Sie !

1. 
1531 Cremant Brut 

Aimery Grande Cuvee Limoux 
AOP, Frankreich

€

       Weinempfehlung zu Ihrem 

4.
Rot Wein Fleur de Syrah 
AOC Frankreich
10,50 €

2.
Weiß Wein Tradition 
La Grande Cuvee Blanc, 
Frankreich 
8,90 €

3.
Rot Wein El Mason 

Rioja Crianza, 
Spanien
8,90 €

Guss verrühren. 4 EL vom Guss 
mit Speisefarbe hellblau ein-
färben. Je 2 EL rosa, gelb und 
grün einfärben. Die Schälchen 
zwischendurch am besten mit 
feuchtem Küchenpapier abde-
cken, da der Guss sehr schnell 
fest wird. Jeden Guss in einen 
Einwegspritzbeutel oder ein Pa-
pierspritztütchen füllen und gut 
verschließen. Unter den letzten 
Teil soviel Puderzucker rühren, 
dass ein spritzfähiger Guss ent-
steht. Den spritzfähigen Guss in 
einen Spritzbeutel mit sehr klei-
ner Lochtülle oder ein Papier-
spritztütchen füllen. Die Kon-
turen der Schneekugeln mit 
dem weißen Guss spritzen und 
trocknen lassen. Von den Pa-
pierspritztütchen kleine Ecken 
abschneiden und die Innenflä-
chen mit dem farbigen Guss 
ausfüllen (floaten). Mit den klei-
nen Plätzchen und Dekor verzie-
ren. Die kleinen Plätzchen nach 
Wunsch mit Guss verzieren. Al-
les gut trocknen lassen. In gut 
schließenden Dosen kann man 
die Plätzchen etwa zwei Wo-
chen aufbewahren. (dzi/Dr. Oe-
tker)
Guten Appetit und frohe 
Weihnachten! 

satz einiger ausgewählter tief-
gekühlter Zutaten kann man 
seine Nerven schonen, ohne 
bei der Qualität Abstriche ma-
chen zu müssen. So ist auch ein 

mehrgängiges Menü für vier 
Personen zu bewältigen.

Als Vorspeise empfehlen wir 
Fischvariationen mit Röstisticks. 
Dazu nehmen Sie 150 g schwar-
zen Heilbutt geräuchert, 150 g 
Räucherlachs in Scheiben, 250 g 
Röstisticks, 6 TL „8 Gartenkräuter“, 
200 g Frischkäse, etwas frischen 
schwarzen Pfeffer. 

Zubereitung
Entscheiden Sie sich für die Tief-
kühl-Variante beim Räucherfisch, 
sollten Sie diesen für mindestens 
drei Stunden im Kühlschrank auf-
tauen lassen. In Vorspeisen-Por-

tionen schneiden, Frischkäse mit 
etwas Mineralwasser cremig rüh-
ren und „8 Gartenkräuter“ un-
terheben. Röstisticks auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Back-
blech legen und goldbraun ba-
cken. Fischhappen auf einer läng-
lichen Platte anrichten. Röstisticks 
und Räucherlachs drapieren, 
Frischkäsecreme in kleiner Schüs-
sel auf die Platte setzen. Mit Pfef-
fer dekorieren und servieren.
	 Als Hauptgang gibt es Enten-
streifen mit getrüffelten Karot-
ten und Mini-Kartoffelgratin. Da-
für nehmen Sie 500 g marinierte 
Entenstreifen Cranberry-Kräu-
ter, 12 Stück Mini-Kartoffel-Gra-

tin, 500 g Pariser Karotten, 1 TL 
Trüffel-Carpaccio, 2 EL Butter, 1 
EL Soft-Cranberries, 100 ml Cran-
berry Direktsaft, Salz und frischen 
Pfeffer.

Zubereitung
Entenstreifen auftauen lassen. 
Kartoffelgratins goldbraun ba-
cken. Trüffel-Carpaccio sehr fein 
hacken, Butter im Topf schmel-
zen, Zucker leicht karamellisieren, 
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Rund ums Grün

Alle Jahre wieder dieselbe 
Grundsatzfrage: Welcher Weih-
nachtsbaum soll es diesmal 
sein? Tanne, Fichte oder Kiefer? 
Natürlich oder künstlich? Im 
Sinne des Klimaschutzes, das 
haben Studien bewiesen, sollte 
man sich für einen Naturbaum 
entscheiden.

Ein Naturbaum 
ist CO2-neutral
Der Plastikbaum hat ein Umwelt-
problem: Er ist biologisch nicht 
abbaubar, weil er häufig aus PVC 
oder Polyethylen besteht. Die-
se Kunststoffe werden aus fos-
silen Brennstoffen wie Erdöl, Gas 
oder Kohle hergestellt. Es dau-
ert Jahrhunderte, bis das Pla-
stik abgebaut ist. Währenddes-
sen gerät es als Mikroplastik in 
die Nahrungskette von Fischen, 
Tieren und Menschen. Einer ka-
nadischen Studie zufolge pro-
duziert der durchschnittliche Pla-

stikbaum rund 48 Kilogramm 
CO2 bei Herstellung, Transport 
und Entsorgung.
Jeder Naturbaum dagegen ist 

Natürlich statt Plastik
Nachhaltige Weihnachten mit einem Naturbaum

Foto: djd/VNWB/Nordmann-Info-Zentrum

grundsätzlich CO2-neutral, ob-
wohl für Anbau, Ernte und Trans-
port auch Energie benötigt wird. 
Während des Wachstums spal-
tet er CO2 aus der Luft durch Fo-
tosynthese in Kohlenstoff und 
Sauerstoff. Den Kohlenstoff nutzt 
der Baum zum Wachstum und 
speichert ihn ab. Den Sauerstoff 
schenkt er uns zum Atmen. Nach 
seiner Karriere als Weihnachts-
baum verwandelt sich der Koh-
lenstoff nach und nach wieder in 
CO2. Weihnachtsbaumkulturen 
„veratmen“ das CO2 übrigens in-
tensiver als ein alter etablierter 
Wald. 

Viele gute Gründe 
für Tanne und Fichte
Und es gibt viele weitere gute 
Gründe für einen echten Weih-
nachtsbaum:

	 1. Auf einer Weihnachtsbaum-
kultur werden immer gleich viele 
Bäume neu gepflanzt, wie zum 
Weihnachtsfest geerntet wur-
den. Damit bleibt die Anzahl der 
Bäumchen immer gleich.
	 2. Die meisten deutschen 
Weihnachtsbäume stammen 
aus der Region, in der sie auch 
verkauft werden. Dadurch sind 
die Transportwege kurz. Plastik-
bäume werden meist in China 
produziert und per Schiff oder 
Flugzeug nach Europa geliefert. 
Außerdem werden immer mehr 
Bäume ökologisch und in Bio-
qualität angebaut. Wer einen Bio-
Baum kaufen möchte, sollte da-
rauf achten, dass die Bäume mit 
dem FSC-Siegel oder den La-
beln der ökologischen Anbau-
verbände Bioland, Demeter oder 
Naturland gekennzeichnet sind. 
Denn das garantiert, dass die zur 
Neupflanzung vorgesehenen 
Flächen für Weihnachtsbaum-
kulturen nicht mit Herbiziden 
kahlgespritzt, sondern mecha-
nisch von Aufwuchs befreit wer-
den. Weil im Biolandbau keine 
Pestizide eingesetzt werden, wer-
den auch die nützlichen Insekten 
geschont, die in der Lage sind, 
einem Schädlingsbefall wirk-
sam etwas entgegenzusetzen. 
Zu guter Letzt bleibt dem Käu-
fer eine mögliche Belastung der 
Raumluft durch ausgedünste-
te Pestizide während der Weih-
nachtszeit erspart.

	 3. Bei der natürlichen Verrot-
tung oder Kompostierung gibt 
der Baum Kleinsttieren und Or-
ganismen Nahrung und Lebens-
raum. Gehäckselt freut sich so 
mancher Gartenbesitzer über 
den kostenlosen Mulch.
	 4. Wird der Weihnachtsbaum 
im Januar öffentlich eingesam-
melt, dient er in der Regel als öko-
logisches Brennmaterial in einem 
Heiz- oder Stromkraftwerk. Fos-
sile Energieträger wie Kohle, Gas 
oder Öl werden eingespart.
	 5. Besonders klimafreund-
lich ist der Baum, wenn sein Holz 
nach dem Fest als Material für 
Deko, Basteleien oder Nützliches 
wie Kleiderhaken und Quirle ge-
nutzt wird. Dadurch wird das im 
Holz gespeicherte CO2 nicht frei-
gesetzt, sondern es bleibt dauer-
haft gebunden.
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Im Winter ist es oft grau und trüb. 
Das schlägt uns aufs Gemüt und 
das nass-kalte Wetter fordert un-
ser Immunsystem. Umso wich-
tiger ist es, auch mal die Seele 
baumeln zu lassen. Das stärkt 
nicht nur die Abwehr, sondern 
hilft auch gegen den Winter-
blues.

Kuscheliger Winter
Der Winter ist die Zeit des Rück-
zugs. Bei all der Hektik, die uns um-
gibt, lohn es sich, es sich gemüt-
lich zu machen. Das geht mit einer 
entspannenden Massage oder 
mit einem Entspannungsbad. Als 
Wohlfühlelixier, das jeder im Kü-
chenschrank hat, erlebt Salz eine 

wahre Renaissance. Mit einfachs-
ten Mitteln lässt sich aus einem ent-
spannenden Bad ein Wellness-Er-
lebnis machen, das der Haut und 
ebenso den Knochen und Gelen-
ken guttut. Für das Salzbad löst 
man in der Badewanne 10 bis 15 
Gramm Kochsalz pro Liter Was-
ser und stellt eine Wassertempe-
ratur von etwa 36 Grad Celsius ein. 
Auch ein Salzpeeling für zu Hau-
se oder eine Salzmaske fürs Ge-
sicht sind wahre Wellness-Genüs-
se. Auch ausreichender Schlaf und 
Ruhepausen am Tag tragen zum 
Wohlbefinden bei.

Raus in die Natur
Frische Luft und Sonne tanken 

wann immer es geht, hält fit und 
gesund. Ein Spaziergang an der fri-
schen Luft hilft zudem, dem Kopf 
freizubekommen, die Lunge durch-
zupusten und neue Energie zu tan-
ken. Besonders ein Waldspazier-
gang hat eine heilkräftige Wirkung. 
Wenn die Sonnenstrahlen auf die 
Haut treffen, fördert das die Bil-
dung von Vitamin D im Körper. Es 
ist ein wichtiger Baustein des Im-
munsystems und aktiviert und 
stärkt außerdem die Abwehrkräfte. 

Foto: djd/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty-ImagesJay-Yuno

Sonne macht gute Laune und wirkt 
Wunder gegen den Winterblues. 

Warmhalten
Besonders gut wärmen Tees mit 
Gewürzen wie Ingwer, Zimt und 
Sternanis. Damit bringen Sie sich 
nicht nur in Weihnachtsstimmung, 
der Ingwer besitzt außerdem wert-
volle Antioxidantien und ist emp-
fehlenswert zur Vorbeugung ge-
gen verschiedene Erkrankungen. 
(dzi)

Gemütliche Winterzeit
Wohlfühltipps für kalte Tage 

Rund ums Grün / Wohlfühltipps

Nachhaltiger 
Weihnachtsbaum im Topf
Statt jedes Jahr einen neuen 
Baum zu kaufen, lässt sich auch 
einer mit Wurzelballen erwerben. 
Bevor der zukünftige Christbaum 
von der Terrasse oder dem Balkon 
für die Feiertage ins warme Wohn-
zimmer umzieht, sollte er sich in 
Keller oder Garage akklimatisie-
ren, damit er den Besuch im War-

men gut übersteht. Wer zudem 
regelmäßig gießt, den Baum hell 
und nicht direkt neben der Hei-
zung aufstellt, erhöht die Über-
lebenschancen. Auch sollte der 
Ausflug ins Warme nur von kur-
zer Dauer sein, damit der Baum 
nicht mitten im Winter frisch 
austreibt. Nach den Feiertagen 
braucht der Weihnachtsbaum ei-
nen kühlen, hellen und frostfreien 

Standort, bis er nach der Frost-
phase im Frühjahr wieder ins Freie 
oder in die Erde gepflanzt wer-
den kann. Noch ein Tipp: Kleine-
re Weihnachtsbäume bis 1,20 m 
wachsen im Garten besser an und 
sind in den zwei bis drei Folgejah-
ren zu Weihnachten auch noch 
nicht zu groß für eine erneute 
Verwendung im Wohnzimmer.  
(djd/dzi/NABU)

Egal, ob Sie den schönsten 
Weihnachtsbaum oder noch 
ein tolles Präsent für Ihre Lie-
ben oder Geschäftsfreunde su-
chen, auf dem Hof Schulte Rö-
tering am Prozessionsweg 115 
in Ahlen sind Sie genau richtig.

Hier werden ab dem 12. Dezem-
ber täglich frisch die Nordmann-
tannen in allen Größen aus der 
Weihnachtsbaumkultur direkt 
neben dem Hof geschlagen. Sie 
möchten selber schlagen? Ger-
ne! Kommen Sie einfach zu den 
Öffnungszeiten des Hofladens 
(Mi, Do, Fr. 14-18 Uhr, Sa und So 
10-18 Uhr) vorbei. Bei der Gele-
genheit können Sie auch gleich 

durch das schöne Sortiment des 
Ladens stöbern, das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk 
oder einen Gutschein kaufen. 

Zu spät? Bereits ab Anfang De-
zember können sie auch Ihren 
Weihnachtsbaum, täglich von 11 
bis 18 Uhr aussuchen und ggf. 
zur rechten Zeit schlagen oder 
liefern lassen. Und zwar kosten-
frei in Ahlen, Drensteinfurt und 
Sendenhorst. Auf Anfrage auch 
in anderen Orten. 

Schauen Sie vorbei oder 
vereinbaren einen Termin. 
 02382-2742 
www.schulze-roetering.de.

Weihnachtsbäume, Geschenke und Gutscheine

Hof  Schulze Rötering
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Sie haben noch nicht die zün-
dende Idee gehabt, wie Sie Ih-
ren Lieben zu Weihnachten 
eine Freude machen können? 
Keine Panik! Wir haben hier 
einige Anregungen zusam-
mengestellt. 

Besonders 2020 gilt: Der Fach-
handel ist größter Ansprech-
partner bei den Weihnachts-
geschenken – selbst wenn die 
Umsätze im Internet weiter zu-

nehmen. Erlaubt ist jedes Ge-
schenk, das gefällt  – sogar 
Bargeld für eine bestimmte An-
schaffung. 

Handgefertigte 
dreidimensionale Motive
Wie kann man Geldgeschenke 
zu Weihnachten am besten ver-
packen? Hier ist Kreativität ge-
fragt, schließlich will niemand 
einen Geldschein einfach in ei-
nen Umschlag legen. Doppelt 
freuen sich die Empfänger da-
her, wenn sie ihre Präsente stil-
voll verpackt in einer 3D-Pop-
u p - K a r te  vo r f i n d e n .  B e i m 
Aufklappen der Karte entfal-
ten sich die Motive in dreidi-
mensionaler Form, was beim 
Beschenkten eine große Über-
raschung durch die Klappbar-
keit des 3D-Objektes auslöst. 
Zu Weihachten gibt es beson-
ders schöne Papierkreationen, 
beispielsweise liebevoll gestal-
tete Weihnachtskrippen, Engel, 
Nikoläuse oder klappbare win-
terliche Traumlandschaften. Er-
hältlich sind solche Karten mit 
einem passenden Umschlag 

Geschenke Geschenke

und Einleger im Online-Shop 
oder im Fachhandel.

Kreativbuch macht Lust 
aufs Selbermachen
Für kreative Selbermacher gibt 
es nichts Schöneres als Ge-
schenke, mit denen sie ihre Ho-
bbys noch abwechslungsreicher 
gestalten können. Mit Büchern 
wie dem „Stabilo Kreativbuch 
– Inspirierende Ideen für Dei-
ne schönsten Momente“, das 
von der Künstlerin Hannah Ra-

benstein gestaltet wurde, liegt 
man zum Beispiel bei Handlet-
tering- und DIY-Fans genau rich-
tig. Zahlreiche Inspirationen so-
wie Tipps und Tricks machen es 
auch für Einsteiger zum wert-
vollen Begleiter durch das gan-
ze Jahr. Die vielfältigen The-
men reichen von Ideen für den 
Frühling, Sommerfeste oder Ge-
schenke bis hin zu Dekorationen 
für die nächste Silvester-Party. 
Außerdem erleichtert ein Über-
blick über die geeigneten Stifte, 

Im November mussten die ge-
planten Konzerte im Rahmen 
des Celloherbsts am Hellweg 
leider ausfallen. Aus den Rei-
hen der Zuschauer kam die An-
regung, doch wenigstens die 
CDs zu verkaufen, damit man 
sich den Klanggenuss nach 
Hause holen kann.

Dem kommt die Festivalleitung 
gerne nach. Im Newsletter wur-
den alle verfügbaren CDs vor-
gestellt. Einige von ihnen wer-
den auch auf der Website www. 
celloherbst.de präsentiert. Die 
komplette Auflistung erhalten 
Sie sicherlich auf Anfrage, E-Mail: 
info@celloherbst.de.
	 Erhältlich sind zum Beispiel 
„Durch Europa nach Paris“ von 
„Die 12 Hellweger Cellisten“. 
Die Festival-Botschafter spielen 
Werke von Händel, Edith Piaf, Ed-

vard Grieg, Gabriel Fauré, Isaac 
Albéniz, Joseph Bodin de Bois-
mortier und Martini. Jazz-Fans 
können sich an eleganten Melo-
dien, geschmeidigen Komposi-
tionen und abwechslungsreiche 
Improvisationen auf dem Tonträ-
ger „My Secret“ vom „east-west 
quartett“ bestehend aus Vadim 
Neselovskyi (Klavier), Dmitrij Tel-
manov (Trompete), Uli Bär (Kon-
trabass), und Christian Finger 
(Drums) erfreuen. Und die Kids 
können mit Uli Bär auf „Eine musi-
kalische Weltreise“ gehen.
	 Eine CD gibt’s für 15 Euro, zwei 
für 25 und ab drei CDs zahlen Sie 
je 10 Euro. 3 Euro werden für den 
Versand berechnet, ab drei CDs 
ist dieser kostenfrei. Bestellungen 
werden ebenfalls über info@ 
celloherbst.de entgegengenom-
men. Und nicht vergessen: Bald ist 
Weihnachten...

Celloherbst 
nach Hause holen
Diverse Festival-CDs gibt’s zu kaufen
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die in den Projekten verwendet 
werden, den Einstieg. 

Wenig Aufwand – viel Freude
Eine Freude machen kann so ein-
fach sein. Mit den Fotos unserer 
liebsten Menschen und schönen 
Erlebnisse lassen sich zu Weih-
nachten individuelle Fotoge-
schenke kreieren. Lässig um den 
Hals getragen und immer griff-
bereit: Handyketten für Smart-
phones sind inzwischen beliebte 
Mode-Accessoires, die sich zu-
gleich als praktische Lösung im 
Alltag erweisen. Mit einer indi-
viduell gestalteten Handyket-
te ist nicht nur das Smartphone, 
sondern sind auch die Liebsten 
immer in der Nähe. Die trans-

So kann Weihnachten kommen
Kreative Geschenkideen 

parente Silikonhülle lässt sich 
mit Fotos gestalten, die mit pas-
senden Layouts, Cliparts oder 
kleinen Texten ergänzt werden 
können. Die Bänder sind aus ge-
flochtenem Leder oder Stoff und 
stehen in verschiedenen Farben 
zur Auswahl. (dzi/djd).



... in unserer Region!

Weihnachtliche  Weihnachtliche  

       S Sternstunden…ternstunden…
Unsere RegionUnsere Region

Im Advent wird es gemütlich in der Region. Die festlich geschmückten Innenstädte  

versetzen uns in Weihnachtsstimmung. Händler lassen ihre Schaufenster im  

Lichterglanz erstrahlen und präsentieren Geschenkideen zu Weihnachten.  

Das macht besonders Lust drauf, für die Lieben nach Präsenten Ausschau zu halten.  

Und auch zu Hause erwacht der Weihnachtszauber mit der Weihnachtsdekoration,  

Adventskranz und Co. Leuchtende Kinderaugen gibt’s schon am 6. Dezember,  

wenn sie ganz aufgeregt zu ihren Stiefeln laufen, um herauszufinden,  

was der Nikolaus ihnen hinterlassen hat.

Machen Sie es sich schön, rücken Sie mit der Familie zusammen  

und genießen Sie die stimmungsvolle Adventszeit!

Das Team von Haarstudio Flair bedankt sich  
für die Treue und das Vertrauen unserer Kunden.  

Wir wünschen allen wunderschöne Feiertage  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Willingen / Olsberg – 272 €
MS-Bhf./City – 188 €
HAJ Weeze – 468 €
DUS-Airport – 399 €
PAD-Airport – 196 €
DO-Airport  – 188 €
FMO-Airport  – 212 €
Kranken-Fahrten/Vers. Kassen

2021

Hochzeit - Party Shuttle-Bus
alle Angebote ab (BE/NB) bis 8 Personen!

Roermond Outlet/City – 392 €
Venlo Markt/City  – 349 €

Anhängerverleih Tagespreis ab 11,11 €

D
el

F
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21
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Rechtstipp Kreis Warendorf

Das Starke-Familien-Gesetz, 
das 2019 im Bundestag ver-
abschiedet wurde, hat zum 
Ziel, Familien mit kleinen Ein-
kommen zu stärken und faire 
Chancen auf gesellschaftliche 
Teilhabe für Kinder zu schaf-
fen. Ab dem 1. Januar 2021 tre-
ten weitere Verbesserungen 
und finanzielle Förderungen 
aus diesem Gesetz in Kraft.

So wird der Kinderzuschlag (KiZ) 
für Familien mit kleinen Einkom-
men deutlich erhöht: Er steigt 
von 185 Euro um 20 Euro auf 
bis zu 205 Euro pro Monat pro 
Kind. Außerdem wird laut dem 
am 29. Oktober vom Bundes-
tag beschlossenen „Zweiten Fa-
milienentlastungsgesetz“ auch 
das Kindergeld ab dem 1. Ja-
nuar 2021 um 15 Euro erhöht. 
Das Kindergeld wird danach 219 
Euro für das erste und zweite 
Kind, 225 Euro für das dritte Kind 
und 250 Euro ab dem vierten 

Starke-Familien-Gesetz
Rechtstipp: Mehr Geld für einkommensschwache Familien 

Kind betragen. Damit steht auch 
die Höhe des Kinderzuschlags 
von bis zu 205 Euro fest. Mehr 
Kindergeld heißt auch, dass ein 
höherer Kinderfreibetrag gilt. 
Betrug dieser 2020 für beide El-
tern 7.812 Euro, steigt er 2021 
auf 8.388 Euro.
	 „Der Kinderzuschlag, der zu-
sätzlich zum Kindergeld gezahlt 
wird, ist eines unserer wich-
tigsten Instrumente im Kampf 
gegen Kinderarmut. Wenn El-
tern mit kleinen Einkommen 
für die Existenzsicherung ihrer 
Kinder mehr brauchen, dann 
ist es gut und richtig, dass auch 
der Kinderzuschlag steigt. Des-
halb haben wir im Starke-Fami-
lien-Gesetz vorgesehen, dass der 
Kinderzuschlag entsprechend 
der Entwicklung des Existenzmi-
nimums dynamisiert wird. Ab Ja-
nuar 2021 haben Eltern, deren 
Einkommen für die ganze Fa-
milie kaum reicht, jeden Monat 
20 Euro mehr pro Kind zur Ver-

fügung“, so Bundesfamilienmi-
nisterin Franziska Giffey. Diese 
Dynamisierung greift nun zum 
ersten Mal ab 2021.
	 Auch Kinder, deren Eltern sich 
getrennt haben, profitieren von 
der neuen Regelung. Denn auf-
grund der höheren Festlegung 
des Existenzminimums steigt 
auch der Unterhaltsvorschuss. 
Das Bundesjustizministerium 
wird dafür die Mindestunter-
haltsverordnung für das Jahr 
2021 ändern. Daraufhin steigt 
für Kinder alleinerziehender 
Elternteile der Unterhaltsvor-
schuss ab dem 1. Januar 2021 

Foto: Pixabay/GORBACHEV SERGEY-FOTO

um neun bis 16 Euro. Kinder un-
ter sechs Jahren erhalten dann 
monatlich bis zu 174 Euro, Kin-
der von sechs bis elf Jahren bis 
zu 232 Euro und Jugendliche 
von zwölf bis 17 Jahren bis zu 
309 Euro.
	 Weil das Kindergeld ab 2021 
steigt, wird auch die Düssel-
dorfer Tabelle aktualisiert. Die-
se zeigt, wieviel Unterhalt El-
tern nach einer Trennung und 
Scheidung für die Kinder zah-
len müssen. Wie hoch genau 
die Beträge dann sein werden, 
wird derzeit noch entschieden.  
(dzi/www.bmfsfj.de)
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Wenn Menschen die Diagno-
se Krebs erhalten, ändert sich 
von jetzt auf gleich alles. Die Di-
agnose macht Angst. Vor allem 
den Betroffenen selbst, aber 
auch den Angehörigen und 
Freunden. Der Alltag, die Ge-
fühls- und Gedankenwelt wer-
den auf den Kopf gestellt, viele 
Fragen tauchen auf, und alle 
Beteiligten müssen sich auf die 
neue Situation einstellen und 
den Alltag neu organisieren. 
Im Kreis Warendorf wurde nun 
eine neue Selbsthilfegruppe 
für Angehörige gegründet.

Denn Angehörige spielen in die-
ser Zeit eine besondere Rolle. Sie 
sind die wichtigste Stütze für die 
Betroffenen, sowohl in emotiona-
ler Hinsicht als auch in rein prak-
tischen Angelegenheiten. Infor-
mationen müssen eingeholt und 
Entscheidungen getroffen, die 
medizinische und, wenn nötig, 
auch die pflegerische Versorgung 
muss organisiert werden. 
	 In dieser schwierigen Zeit ist 
es wichtig, dass sich Angehörigen 
Wege suchen, um mit der Situati-
on umgehen zu können und um 
Kraft zu schöpfen, die sie für die 
Begleitung der Betroffenen brau-
chen. Eine Möglichkeit ist es, sich 
mit Menschen auszutauschen, 
die in der gleichen Situation sind 
und wissen, was es heißt, wenn 
durch die Diagnose Krebs das Le-
ben aus den Fugen gerät. 

Hilfe zur Selbshilfe
Auch Monika, deren Mann vor 
knapp drei Jahren an Krebs er-
krankt ist, hat die Erfahrung ge-
macht, dass der Austausch mit 
Gleichbetroffenen hilft. Sie hat 
sich nach der „Schockdiagnose“ 
(„Wir sind von ganz hoch bis ganz 
tief gefallen!“) einer Selbsthilfe-
gruppe in Münster angeschlos-
sen. Hier hat sie gemerkt, dass sie 
mit ihren Sorgen nicht alleine ist: 
„Die Offenheit und der Austausch 
mit Gleichbetroffenen haben mir 
geholfen. Das Gefühl, nicht alleine 
zu sein und verstanden zu wer-
den, haben mir Kraft und Mut ge-

geben.“ Neben dem Gefühl, ver-
standen zu werden, hat sie viele 
wertvolle Informationen für die 
Begleitung ihres Mannes erhal-
ten. 
	 Mit diesen positiven Erfah-
rungen hat sie sich entschlos-
sen, nun eine Selbsthilfegruppe 
für Angehörige von Krebsbetrof-
fenen im Kreis Warendorf zu grün-
den. Sie wird dabei unterstützt 
von Markus, den sie in der Mün-
steraner Selbsthilfegruppe ken-
nengelernt hat. Auch Markus hat 
erlebt, dass durch die Krebser-
krankung seiner Frau die Welt 

Neue Selbsthilfegruppe
Angehörige von Krebsbetroffenen

plötzlich zusammenbrach, der 
Austausch in der Gruppe aber wei-
terhalf: „Ich fühlte mich von Freun-
den und Bekannten oft nicht 
verstanden bzw. die Krankheit 
wurde von denen leicht abgetan 
mit den Worten, das wird schon 
wieder, ihr müsst stark sein, ihr 
müsst kämpfen, aber jetzt ist ja al-
les überstanden.‘ Diese Aussagen 
brachten mir gar nichts. Ich habe 
mir Leute gesucht, die dasselbe 
wie ich durchgemacht haben. 
Ich fühle mich von diesen Leu-
ten verstanden, wir sprechen eine  
Sprache.“

Die Gruppe
In der neuen Selbsthilfegruppe 
sollen alle Themen angesprochen 
werden, die Angehörige von Krebs-
betroffenen beschäftigen. Auch 
das Thema Partnerschaft gehört 
nach Ansicht von Monika und Mar-
kus dazu. Neben dem Austausch 
untereinander ist es beiden wich-
tig, dass hin und wieder Profis zu 
den Treffen eingeladen werden, 
um Fachinformationen zu erhal-
ten, die für die Begleitung der Er-
krankten wichtig und hilfreich 
sind. „Wir können uns gut vorstel-
len, Profis aus der Krebsberatung, 
der Hospizbewegung, von Betreu-
ungsvereinen, der Pflege- und 
Wohnberatung und natürlich Me-
diziner*innen zu dem ein oder an-
deren Thema einzuladen. Je mehr 
fachliche Informationen wir als An-
gehörige erhalten, umso besser 
können wir begleiten.“
	 Geplant sind die Treffen jeden 
vierten Donnerstag im Monat in 
den Räumlichkeiten der Selbsthil-
fe-Kontaktstelle Kreis Warendorf an 
der Waterstroate 6 in Warendorf. In-
teressierte können sich melden bei 
der Selbsthilfe-Kontaktstelle von 
„Der Paritätische“ Kreis Warendorf 
unter Tel. 02581/46 799 88 oder 
unter selbsthilfe-warendorf@pa-
ritaet-nrw.org. Wann das nächste 
Treffen stattfindet, erfragen Sie bit-
te ebenfalls bei der Kontaktstelle. 

Markus und Monika freuen sich auf neue Kontakte. 
Foto: Der Paritätische Kreis Warendorf
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Aus- und WeiterbildungAus- und Weiterbildung

Glücklicherweise sind die Aus-
wirkungen der Corona-Krise 
auf das Dachdeckerhandwerk 
noch gering, wie eine aktuelle 
Umfrage des Zentralverbands 
des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH) zeigt: Der 
überwiegende Teil der Be-
triebe kann uneingeschränkt 
weiterarbeiten – natürlich un-
ter Beachtung der erforder-
lichen Regeln und Hygiene-
maßnahmen.

Auch im Ausbildungsbereich 
steht das Dachdeckerhandwerk 
gut da: Aktuell erlernen 7.228 
Dachdecker-Azubis den Beruf, 
im letzten Jahr waren es 6.767 
junge Menschen. „Wir freuen 
uns über ein deutliches Plus 
von 6,81 Prozent“, betont Artur 
Wierschem, stellvertretender 
ZVDH-Hauptgeschäftsführer. 

Spaß an der Arbeit – Zufrie-
denheit im Privatleben
Der traditionelle Ausbildungs-
beruf punktet mit einer ab-
wechslungsreichen und krisen-
sicheren Zukunft. Rund 7.000 
Innungsbetriebe gibt es in ganz 
Deutschland, die 2.300 Lehr-
stellen anbieten. „Man sieht 
abends, was man tagsüber ge-
macht hat“ oder „Ich bin gern an 
der frischen Luft“, beschreiben 
Dachdecker-Azubis das Tolle an 
ihrem Job. 
	 Klar ist auch, dass Frauen für 
diesen Beruf genauso geeignet 
sind wie Männer: Es braucht kei-
ne Bärenkräfte, um Dächer zu 
decken, denn Kräne und Auf-
züge erleichtern in der Ausbil-

dung und später im Beruf den 
Dachdeckern und Dachdecke-
rinnen die Arbeiten rund um die 
Gebäudehülle. Der Frauenanteil 
steigt zwar aktuell, aber insge-
samt sind es noch sehr wenige 
Frauen, die den Beruf ergreifen. 
Willkommen sind auch Abituri-
enten und Studenten, die sich 
dazu entscheiden, lieber „mit 
den Händen“ zu arbeiten – und 
dabei natürlich auch Kopfarbeit 
einsetzen. 

Teamwork und Vielseitigkeit
Dachdecker decken nicht nur 
Dächer und sorgen dafür, dass 
diese wind- und wetterfest sind 

Dachdecker: Eine Ausbildung mit Zukunft
Krisensicher auf dem Dach unterwegs

– sie dämmen auch Dächer und 
Fassaden, bauen Dachfenster 
ein und installieren Solaranla-
gen. Der nachträgliche Ausbau 
und die Modernisierung des 

Dachgeschosses ergänzen das 
Aufgabenfeld. Auch als Klima-
schützer sind Dachdecker ak-
tiv: Denn sie planen nicht nur 
begrünte Dächer, sondern füh-

ren auch energetische Sanie-
rungen aus. Und nicht zuletzt 
hält ein Dach gut und gerne 30 
Jahre und länger, also punktet 
das Dachdeckerhandwerk auch 
beim Thema Nachhaltigkeit.
	 An g e h e n d e Dach d e cke r 
sollten unbedingt teamfähig 

sein, denn auf dem Dach muss 
man sich auf die Kollegen hun-
dertprozentig verlassen können. 
Ein bestimmter Schulabschluss 
ist für die Ausbildung nicht vor-
geschrieben. Die Vergütung in 
der Ausbildung zählt mit zu den 
höchsten im gesamten Hand-

werk: Schon im ersten Lehrjahr 
sind es 760 Euro, im zweiten 910 
und im dritten 1.160 Euro.

Hohe Sicherheitsstandards 
Auch die Sicherheitsstandards 
im Dachdeckerhandwerk sind 
hoch: „Das Thema Arbeitsschutz 
und -sicherheit war auf der Fach-
messe DACH+HOLZ Internatio-
nal ein wichtiges Thema. Zahl-

reiche Neuerungen, wie mittels 
Drohne den Dachstuhl inspizie-
ren oder in der virtuellen Rea-
lität erleben, wie der Arbeits-
schutz von morgen aussieht, 
faszinierten die Besucher“, er-
läutert Artur Wierschem. Die Di-
gitalisierung erhält also auch im 
Dachdeckerhandwerk Einzug 
und macht ihn damit zu einem 
modernen Beruf mit interes-
santen Weiterbildungsmöglich-
keiten. 

Karrierechancen
Aufgrund der Vielseitigkeit des 
Handwerks kann man sich nach 
abgeschlossener Ausbildung 
auch gut spezialisieren und wird 
ein gefragter Experte. Im Unter-
nehmen kann man Vorarbeiter 
oder Kolonnenführer werden. 
Wer lieber sein eigener Chef sein 
möchte, macht nach ein paar 
Jahren Berufserfahrung seinen 
Meister. Im Dachdeckerhand-
werk gibt es für jeden eine loh-
nende berufliche Perspektive, 
auch bei den Herstellern oder 
dem Bedachungshandel als Be-
rater. Lust auf eine interessante 
Weiterbildung? Auch kein Pro-
blem, eine Schulung zum Ge-
bäude-Energieberater oder Ma-
nager im Dachdeckerhandwerk 
sind zum Beispiel möglich. Auch 
Studiengänge in den Bereichen 
Bauingenieurwesen, Architek-
tur oder Energie- und Gebäude-
technologie bieten sich an. Es ist 
also wirklich für jeden etwas da-
bei. (dzi/akz-o)

Fotos: ZVDH/akz-o
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Stellenmarkt / AhlenStellenmarkt

Kurzarbeit bereits seit meh-
reren Monaten, zurückge-
hende Umsätze und unsichere 
Zukunftsaussichten: In vielen 
Branchen, ob Industrie, Han-
del oder Dienstleistung, läu-
ten die Alarmglocken. Wie lan-
ge die Wirtschaft noch mit den 
Folgen der Corona-Pandemie 
zu tun haben wird, kann kein 
Ökonom mit Sicherheit vorher-
sagen. 

Fest steht, dass so manches Un-
ternehmen über einen Stellenab-
bau nachdenken wird, wenn sich 

Die Krise als Chance begreifen
Arbeitslose und Kurzarbeiter: Weiterbildung ist wichtiger denn je

die konjunkturelle Lage nicht 
bald verbessert. Beschäftigte 
sind gut beraten, davor nicht die 
Augen zu verschließen, sondern 
sich frühzeitig mit neuen beruf-
lichen Perspektiven zu beschäf-
tigen. Digitale Weiterbildungen 
können gerade jetzt dazu beitra-
gen, sich für potenzielle Arbeit-
geber noch interessanter zu ma-
chen.

Lange geplante 
Qualifizierungen nachholen
Viele kennen die Situation: Voll 
im Berufsalltag eingespannt, 
blieb in den vergangenen Jahren 

kaum die Zeit, sich weiterzuqua-
lifizieren. So manche Fach- und 
Führungskraft hat über einen zu-
sätzlichen MBA-Abschluss (Ma-
ster of Business Administration) 
nachgedacht – doch die Pläne 
dann immer wieder verscho-
ben. In der heutigen Situation 
hingegen wächst spürbar die 
Nachfrage für berufsbegleiten-
de Lehrgänge. „Insbesondere Er-
werbstätige in Kurzarbeit nutzen 
die Möglichkeit, um sich mit digi-
talen Diplomlehrgängen, Univer-
sitätslehrgängen oder MBA-Fern-
studien für die Zeit nach der 
Pandemie beruflich besserzustel-
len“, berichtet etwa Manuel Fink 
von der E-Learning Group, die 
im deutschsprachigen Raum un-
terschiedlichste E-Learning-Pro-
gramme anbietet. 
	 „Als generalistisches Manage-

ment-Studium qualifiziert ein 
MBA-Abschluss für unterschied-
lichste Führungsaufgaben in Un-
ternehmen.“ Spezielle Zertifi-
katskurse wiederum vermitteln 
zusätzliches Wissen in Zukunfts-
feldern wie E-Commerce, Digi-
tal Business oder Innovationsma-
nagement.

Lerntempo und Zeiten 
selbst festlegen
Digitale Weiterbildungen bie-
ten verschiedene Vorteile. Die 
Teilnehmer sind zeitlich und ört-
lich flexibel, die gesamte Qualifi-
zierung bis hin zu Tests und der 
Abschlussprüfung findet online 
ohne Präsenz statt. Dabei kann 
jeder das Lerntempo individuell 
bestimmen. „Die Flexibilität war 
für mich im Zusammenhang mit 
einem Jobwechsel und der Coro-

na-Krise ideal. Prüfungen können 
zu jeder Tages- und Nachtzeit mit 
einem Authentifizierungsver-
fahren von unter fünf Minuten 
durchgeführt werden“, berich-
tet ein Nutzer namens Christian 
im Bewertungsbereich unter 
www.fernstudium.study. Interes-
senten finden hier zudem aus-
führliche Informationen zu den 
verschiedensten Weiterbildungs-
möglichkeiten. Gut zu wissen: Die 
Teilnehmer können ihre Studien-
gebühren steuerlich absetzen.

Förderung möglich
Es ist jedoch auch möglich, dass 
die Weiterbildung von der Bun-
desagentur für Arbeit finanziell 
gefördert wird. Nach der Akkredi-
tierungs- und Zulassungsverord-
nung Arbeitsförderung (AZAV) 
und dem Sozialgesetzbuch III 
können Arbeitnehmer von der 
Agentur für Arbeit oder dem Job-
center mit Bildungsgutscheinen 
zur Weiterbildung gefördert wer-
den, wenn sie arbeitslos oder von 
Arbeitslosigkeit bedroht sind. Im 
Allgemeinen werden die kom-
pletten Weiterbildungskosten 
übernommen. Die Förderung 
wird nach einem Beratungsge-

Foto: djd/ELG-E-Learning-Group-GmbH/Pixabay/Karolina-Grabowska

Traumjob zu vergeben
Familienzentrum Kita Kunterbunt 
in Warendorf ( Elterninitiative,   
105 Kinder, 2 Standorte) sucht  
zum nächst möglichen Termin:

mit Berufserfahrung, 
Bezahlung nach TvöD.

Geschäftsführende Leitung
(Sozialpädagoge/in, Erzieher/in) 
in Vollzeit

Nähere Informationen  
unter 02581 / 2151  
Bewerbungen bitte an 
kita-kunterbunt-waf@t-online.de

Wir suchen zu sofort:
Lkw-Fahrer (m/w/d)

im 8-Std. Schichtbetrieb
sowie für Tagestouren,  

FS Kl. CE

Carl-Zeiss Straße 12
59269 Neubeckum

Tel.: 02525 – 9107960
kontakt@hartmann-zwischenlager.de

Für unsere Kantine bei Amazon
suchen wir

Wir bieten einen stabilen 
Arbeitsplatz mit einem

freundlichen Team.

Bewerbung an
bewerbung@alsterfood.de

0162 – 23 913 18
www.alsterfood.de

Köche / Küchenhilfen
(m/w/d)

Köche / Küchenhilfen
(m/w/d)

Eine besondere Offerte macht 
derzeit die Stadtbücherei Ah-
len. Sie wendet sich an alle In-
teressierten, die bisher noch 
nicht das umfangreiche An-
gebot der städtischen Biblio-
thek nutzen, aber gerne ein-
mal kennenlernen wollen.

Zum bundesweiten Tag der 
Bibliotheken schuf die Stadt-
bücherei die Möglichkeit, mit 
einem kostenfreien „Schnup-
perausweis“ den vielseitigen 
Medienbestand der Stadtbü-
cherei sowie verschiedene On-
line-Angebote auszuprobieren. 
Dazu gehören u.a. „Onleihe(bi-
bload)“ und das „Munzinger-Ar-
chiv“.  
	 Der „Schnupperausweis“ ist 
bis zum 16. Januar 2021 gül-
tig. Um das hierzu erforder-
liche Benutzerkonto zu erstel-
len, muss bei einem Besuch in 
der Stadtbücherei lediglich eine 

Anmeldung mit den Angaben 
„Name, Vorname; Geburtsda-
tum, postalische Anschrift, Te-
lefonnummer und Mailadresse“ 
vorgenommen werden. 
	 Für weitere Auskünfte und 
Informationen steht das Team 
der Stadtbücherei unter Tel. 
02382/59292 oder per E-Mail an 
stadtbuecherei@stadt.ahlen.de 
gerne zur Verfügung.

Stadtbücherei Ahlen 
kennenlernen
Mit kostenfreiem Schnupperausweis 
Zugang zu Medien 

Kostenfrei ist das Angebot der Stadtbücherei, auf einen großen Bestand an 
Medien zuzugreifen – in der Bücherei, aber auch online. Foto: Stadt Ahlen

Wir suchen eine freundliche und engagierte

medizinische Fachangestellte
in Vollzeit oder Teilzeit.

Allgemeinarztpraxis Thomas Diehl
in Enniger und Westkirchen

Hauptstr. 60, 59320 Ennigerloh-Enniger, Tel. 0151/57244926

MFA gesucht!
Wir suchen eine freundliche und in-
teressiere Mitarbeiterin für unser net-
tes Team in der Frauenarztpraxis in 
Ennigerloh! Wir sind zwei Ärztinnen, 
drei MFA´s, eine Hebamme, eine Se-
kretärin und suchen Verstärkung 
zum nächst möglichen Zeitpunkt 
in Vollzeit.Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung an: info@praxis-effelsberg.de

Wir suchen zu sofort eine/n:
Bäcker/in

in Vollzeit für unsere Backstube 
in Ostenfelde.

Wir freuen uns über Ihre 
schriftliche Bewerbung

oder Ihren Anruf:

Die Dorfbäckerei Westarp
Inh. Tim Gärtner

Dorfstr. 22
59320 Ennigerloh

0179 – 7207027

Fleischerei Crabus
sucht freundliche

Verkäuferin
auf 450-E-Basis

Tel.: 02382/73613

spräch beim jeweiligen Jobcen-
ter beziehungsweise der jewei-
ligen Agentur für Arbeit durch 
einen Bildungsgutschein ge-
währt. Auch für Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer in Kurz-
arbeit besteht bei Vorliegen 
bestimmter Voraussetzungen 
die Möglichkeit der vollen oder 
teilweisen Übernahme der Wei-
terbildungskosten. Der Träger 
der Weiterbildungsmaßnahme 
sowie die Weiterbildung selbst 
müssen von einer fachkundigen 
Stelle akkreditiert sein. (dzi/djd)
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Ahlen / Kleinanzeigen

Insel Rügen, Sassnitz, komf. FeWo,
Balkon, Meerblick, Termin unter:

Tel. 02381-36211 o. 0171-9754684
www.knicker-sassnitz.de 

An den früheren Friedhof 
der Jüdischen Gemeinde Ah-
lens erinnert eine Legen-
dentafel, die Heimat-Förder-
kreis und Stadt Ahlen am 
Ostwall enthüllt haben. Zwi-
schen 1788 und 1938 bestat-
teten dort, wo sich heute der 
Sidney-Hinds-Park befindet, 
die Ahlener Juden ihre Verstor-
benen. Im Zuge der Stadtent-
wicklung wurde der Friedhof 
mit Zustimmung der Jüdischen 
Gemeinde aufgelöst und zum 

Westfriedhof an der Parkstra-
ße verlegt. 

Eine Gedenk- und Erinnerungs-
stätte erhebt sich heute über den 
alten Grabstellen. Die „Erinnerung 
an besondere Plätze“, so Heimat-
förderkreis-Vorsitzende Christa 
Schwab, sei Motiv gewesen für 
das Schild mit historischen Erläu-
terungen. Seit mehr als 20 Jahren 
rückt der Verein so im gesamten 
Stadtgebiet geschichtlich wich-
tige Orte ins Bewusstsein. 
	 Als Gast wohnte der Enthül-
lung Sharon Fehr, Vorsitzender der 
Jüdischen Gemeinde Münster, bei. 
Traurig mache ihn, dass den einst 
hier Bestatteten das im Judentum 
ewig bleibende Ruherecht ge-
raubt worden sei. Die Tafel emp-
finde er als „posthume Würdigung 
und großartige Geste gegenüber 
den jüdischen Menschen aus je-
ner Zeit.“ Für Bürgermeister Dr. 
Alexander Berger ist die Beschil-
derung ein kleiner Mosaikstein, 
„um Unrecht gutzumachen, das 
vor uns geschehen ist.“ Juden hät-
ten über Jahrhunderte zu Ahlen 
gehört. Die Spuren ihres Erbes in 
der Öffentlichkeit zu bewahren, sei 
Auftrag der heutigen und nachfol-
genden Generationen. 

Die Legendentafel enthüllten (v.l.): Dr. Alexander Berger, Sharon Fehr, Christa Schwab, Denkmalbeauftragte 
Nicole Wittkemper-Peilert (aufgenommen vor dem 2. November). Fotos: Stadt Ahlen

Gedenk- und Erinnerungsstätte in Ahlen
Legendentafel erinnert an früheren Jüdischen Friedhof

Sharon Fehr erläuterte den Anwesenden jüdische Bestattungsriten.




